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ren erhoben und teilweise (alle öffent-
lichen Übergänge) mit Lichtzeichen 
oder Schrankenanlagen gesichert 
werden.

Wie aus den Zeitungen zu entneh-
men ist, betragen die Kosten dafür 
mehrere Hunderttausend Euro (bis 
zu EUR 800.000,-), die zur Hälfte von 
der Gemeinde zu bezahlen sind. 

Deshalb wird getrachtet aus Kosten-, 
Sicherheits- und auch aus Attraktivi-
tätsgründen Eisenbahnkreuzungen 
aufzulassen. Von Landesrat Mag. 
Steinkellner wird dafür eine eigene 
Arbeitsgruppe, in der auch die Ge-
meinden vertreten sind, eingesetzt.

Die Almtalbahn hat zwar nicht die gro-
ße Bedeutung für unsere Gemeinde, 
aber wir sollten alle Anstrengungen 
unternehmen, um den Erhalt unserer 
Lokalbahn zu sichern!

Ich wünsche einen schönen Winter, 
allen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr, vor 
allem aber Gesundheit!

Ihr

Helmut Hechwarter

Gemeindeamt:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr 
 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 - 12:00 Uhr  
 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Postpartner:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter der Telefonnummer 07582/ 
1455 erreichen Sie 24 Stunden am 
Tag den Apothekennotruf, wo Sie 
Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke erhalten.

Ärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienste
Über die Rufnummer 07582/141 
gelangen Sie zum OÖ Roten Kreuz 
und erhalten dort Auskunft welcher 
Arzt gerade den ärztlichen Not-
dienst zugeteilt hat.

Bis Ende Dezember 2018:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 10:00 Uhr

Dienstags wird keine Ordination ab-
gehalten. 

Freitag:  16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag:  09:45 - 11:00 Uhr

Öffnungszeiten 
Dr. Baldinger/Dr. Schneider

Öffnungszeiten Bücherei

Öffnungszeiten Gemeindeamt
und Postpartner

Apotheken- und Ärztedienste

Der gelbe Sack 
Der gelbe Sack 
wird im Gemein-
degebiet von 
Ried auch im 
Jahr 2019 alle 8 
Wochen abge-
holt. Damit es zu 
einer reibungs-
losen Abholung 

kommen kann, ist es wichtig, dass die 
Säcke bis spätestens 6:00 Uhr morgens 
am Abfuhrtag herausgestellt werden.

Zur Lagerung von vollen Säcken, zwi-
schen den Intervallen, eignen sich 
geschlossene Räume (Keller, Abstell-
kammer). Eine Lagerung im öffentli-
chen Raum (Gehsteige) ist nicht er-
wünscht, da es leider immer wieder 
dazu führt, dass der Wind diese sau-
ber gesammelten Leichtfraktionen ver-
trägt. Zusätzlich bieten wir an, die ge-
sammelten Kunststoffverpackungen im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) Krems-
münster entgegenzunehmen. 

Warum soll ich meine gesammelten 
Kunststoffe in ein Altstoffsammel-
zentrum (ASZ) bringen, wenn ich 
doch einen gelben Sack habe?
Der Ressourcengrund:
Die im ASZ gesammelten Kunststoff-
verpackungen können aufgrund der 
sortenreinen Trennung bis zu 90 % 
recycelt werden. Die im gelben Sack 
gesammelten Kunststoffe können nur 
bis etwa 45 % recycelt werden.

Der ökonomische Grund:
Die im ASZ gesammelten Kunststoff-
verpackungen werden über das O.Ö.-
Landesabfallverwertungsunternehmen 
zentral an den Bestbieter verkauft. 
Diese Erlöse fließen wieder in unseren 
Bezirk und ermöglichen niedrige Ab-
fallgebühren in den Gemeinden. 

Welche Abfälle darf ich in den gel-
ben Sack geben?
- Kunststoffflaschen für Getränke,   
   Wasch- und Reinigungsmittel, Kör- 
 perpflegemittel
- Getränkekartons
- Joghurtbecher
- Plastiksackerl
- Kanister
- Obst und Fleischtassen
- Kunststoffnetze von Obst & Gemüse
- Styroporverpackungen

Was passiert mit den im gelben Sack 
gesammelten Ressourcen?
Kunststoffe haben viele verschiedene 
Eigenschaften, je nach deren Zusam-
mensetzung. Eine sortenreine Samm-
lung verbessert den Recyclinggrad. 

Aus sauberen Joghurtbechern werden 
z.B. Kleiderbügel, Büroartikel, Eimer, 
Schuhabsätze oder eben auch wieder 
Joghurtbecher hergestellt. Aus Petfla-
schen werden wieder Petflaschen. Ge-
tränkeverbundkartons recycelt man zu 
Neukarton und aus dem klassischen 
Einkaufssackerl lassen sich Lärm-
schutzwände, Rasengittersteine oder 
Dachziegel herstellen.

Mein Sack ist ständig voll - was soll 
ich tun?
Neben der Empfehlung die gesammel-
ten Kunststoffe in ein Altstoffsammel-
zentrum in der Nähe zu bringen gibt es 
von den UMWELT-Profis einen Tipp!

Nutzen Sie den gelben Sack platzspa-
rend. Wie das leicht geht, zeigen wir 
Ihnen anhand des Knick-Tricks:

Wo finde ich das nächste Altstoff-
sammelzentrum?
Das nächste Altstoffsammelzentrum 
befindet sich in Kremsmünster (Bad- 
Haller-Straße 25). 

Neben den Kunststofffraktionen kön-
nen Sie dort viele andere Wertstoffe 
der Sammlung übergeben. Neben den 
Wertstoffen werden hier auch Prob-
lemstoffe wie Haarsprays, Nagellack-
entferner, Lösungsmittel und Co einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zuge-
führt, sodass Schäden an Menschen 
und Umwelt möglichst gering gehalten 
werden. 

(Bezirksabfallverband Kirchdorf)

Vorwort Bürgermeister

Geschätzte Riederinnen und Rieder!

Erhaltung der Almtalbahn
In den letzten Wochen hat es einige 
Gespräche betreffend der Erhaltung 
der Almtalbahn gegeben. Unter an-
derem waren einige Bürgermeister-
kollegen und ich beim für Infrastruk-
tur zuständigen Landesrat, Mag. 
Günther Steinkellner geladen.

Dieser teilte uns mit, dass der be-
stehende Vertrag für den Betrieb 
der Almtalbahn im nächsten Jahr 
ausläuft, aber für die nächsten zehn 
Jahre ein Vertrag mit der ÖBB abge-
schlossen werden wird, der an und für 
sich schon ausgehandelt ist. Dieser 
wurde jedoch von einem Mitbewerber 
beeinsprucht, sodass das Verfahren 
noch abzuwarten sein wird. 

Der neue Vertrag soll denselben 
Fahrplan – Stundentakt – wie bisher 
enthalten, eine Verdichtung des Tak-
tes zwischen Wels und Sattledt wäre 
jedoch in Zukunft möglich.

Es gibt seit einiger Zeit ein LEA-
DER-Projekt „Zukunftsfahrplan Alm-
talbahn“ – ein Konzept zur Attrak-
tivierung und Modernisierung der 
Almtalbahn.

Dabei wurde unter anderem die An-
zahl der Benutzer in beide Richtun-
gen erhoben. Es sind dies im Bahn-
hof Großendorf 41, bei der Haltestelle 
Wiesmühle 14 und beim Bahnhof 

Voitsdorf insgesamt 24 Teilnehmer, 
während in Sattledt durchschnittlich 
411 Personen und in Pettenbach im-
merhin noch 199 Personen die Alm-
talbahn nutzen.

Ebenfalls wurden die Infrastruktur und 
die Ausstattung der Bahnhöfe erho-
ben. Während der Bahnhof Großen-
dorf im Mittelfeld der Skala liegt, 
schneiden die Bahnhöfe Wiesmühle 
und Voitsdorf dabei sehr schlecht ab. 
Es ist auch nicht zu erwarten, dass 
sich die Situation wesentlich verbes-
sern wird, da ein Betreiber wenig bis 
gar nichts in die Bahnhöfe investie-
ren wird.

Relativ ungünstig für unsere Bahnhö-
fe ist auch die zukünftige Entwicklung 
betreffend Baulandreserven und Bau-
landpotentiale, da mit Ausnahme des 
Bahnhofes Großendorf unsere Bahn-
höfe zum großen Teil von „Grünland“-
Widmungen umgeben sind.

Das Projekt wird im Jänner 2019 mit 
dem nächsten „Workshop“ fortge-
setzt.

Nicht unproblematisch ist auch die 
Situation der Eisenbahnkreuzun-
gen, von denen sich insgesamt 22 
(3 Bundes- oder Landesstraßen, 4 
Gemeindestraßen, 5 Güterwege und 
10 Wirtschaftswege) in unserem Ge-
meindegebiet befinden. 

Diese müssen in den nächsten Jah-

Bahnhof Voitsdorf: rechts mit einem „Schienenbus“ der bis 1989 auf der Almtalbahn fuhr
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Termine Müll 2019

Ried West

Montag 28.01.2019

Montag 25.02.2019

Montag 25.03.2019

Dienstag 23.04.2019

Montag 20.05.2019

Montag 17.06.2019

Montag 15.07.2019

Montag 12.08.2019

Montag 09.09.2019

Montag 07.10.2019

Montag 04.11.2019

Montag 02.12.2019

Montag 30.12.2019

Ried West

Montag 07.01.2019

Montag 04.02.2019

Montag 04.03.2019

Montag 01.04.2019

Montag 29.04.2019

Montag 27.05.2019

Montag 24.06.2019

Montag 22.07.2019

Montag 19.08.2019

Montag 16.09.2019

Montag 14.10.2019

Montag 11.11.2019

Montag 09.12.2019

Montag 07.01.2019

Montag 04.03.2019

Samstag 27.04.2019

Montag 24.06.2019

Montag 19.08.2019

Montag 14.10.2019

Montag 09.12.2019

2- bzw. 1-wöchentlich

Fr, 11.01.2019 Fr, 12.07.2019

Fr, 25.01.2019 Fr, 19.07.2019

Fr, 08.02.2019 Fr, 26.07.2019

Fr, 22.02.2019 Fr, 02.08.2019

Fr, 08.03.2019 Fr, 09.08.2019

Fr, 22.03.2019 Fr, 16.08.2019

Fr, 05.04.2019 Fr, 23.08.2019

Fr, 12.04.2019 Fr, 30.08.2019

Fr, 19.04.2019 Fr, 06.09.2019

Fr, 26.04.2019 Fr, 13.09.2019

Fr, 03.05.2019 Fr, 20.09.2019

Fr, 10.05.2019 Fr, 27.09.2019

Fr, 17.05.2019 Fr, 04.10.2019

Fr, 24.05.2019 Fr, 18.10.2019

Fr, 31.05.2019 Sa, 02.11.2019

Fr, 07.06.2019 Fr, 15.11.2019

Fr, 14.06.2019 Fr, 29.11.2019

Fr, 21.06.2019 Fr, 13.12.2019

Fr, 28.06.2019 Fr, 27.12.2019

Fr, 05.07.2019

Ried Ost

Montag 14.01.2019

Montag 11.02.2019

Montag 11.03.2019

Montag 08.04.2019

Montag 06.05.2019

Montag 03.06.2019

Montag 01.07.2019

Montag 29.07.2019

Montag 26.08.2019

Montag 23.09.2019

Montag 21.10.2019

Montag 18.11.2019

Montag 16.12.2019

Ried Ost

Montag 21.01.2019

Montag 18.02.2019

Montag 18.03.2019

Montag 15.04.2019

Montag 13.05.2019

Dienstag 11.06.2019

Montag 08.07.2019

Montag 05.08.2019

Montag 02.09.2019

Montag 30.09.2019

Montag 28.10.2019

Montag 25.11.2019

Montag 23.12.2019

Restmüll 2019

Altpapier 2019

Gelber Sack 2019

Biomüll 2019

Nachruf
Die Gemeinde Ried im Traunkreis trau-
ert um zwei bedeutende Rieder Per-
sönlichkeiten: 

Der frühere Bürgermeister Josef Lan-
geder, Bürgermeister a.D., verstarb am 
28. Oktober 2018 im 100. Lebensjahr.

Josef Langeder, Geburtsjahr 1918, 
wurde in den 50er Jahren Vize-Bürger-
meister unserer Gemeinde und beklei-
dete dieses Amt bis zum Jahr 1961. Im 
selben Jahr wurde er zum Bürgermeis-
ter von Ried im Traunkreis gewählt und 
blieb dies bis ins Jahr 1985, als er das 
Amt an seinen Nachfolger, Michael 
Langeder, übergab.

Seine Amtszeit war geprägt von zahl-
reichen Projekten. In seiner Zeit als 
Bürgermeister wurde zum Beispiel die 
öffentliche Wasserleitung in Ried und 
Voitsdorf errichtet, die Planung des 
öffentlichen Kanalbaues wurde be-
gonnen und beendet. Die Sanierung 
der Volksschule, der Einbau des Pfle-
getraktes im Altenheim, der Bau des 
Kindergartens, der Turnsaalbau, die 
Errichtung des Fußballplatzes und der 
Bau des Tennisplatzes, die Errichtung 
und Asphaltierung zahlreicher Straßen 
sind nur einige Projekte, die während 
seiner Zeit als Bürgermeister durch-
geführt wurden und die noch heute 
Bestand haben. Ebenso wurden erste 
soziale Wohnbauten mit der Wohnbau-
genossenschaft „Styria“ in der Amts-
zeit von Josef Langeder errichtet!

1983 erhielt die Gemeinde Ried im 
Traunkreis unter Bürgermeister Josef 
Langeder den lange gehegten Wunsch 
eines eigenen Gemeindewappens.

In Anerkennung seiner Leistungen 
erhielt Josef Langeder das „Goldene 
Verdienstzeichen der Republik Öster-
reich“ verliehen.

Ebenso betrauern wir das Ableben von 
Karl Waser, der über 20 Jahre im Rie-
der Gemeindedienst und 6 Jahre im 
Rieder Gemeinderat gearbeitet hat. 
Karl Waser verstarb am 28. Oktober 
2018 im 81. Lebensjahr.

Herr Waser war von 1955 bis 1976 
äußerst erfolgreich erst als Vertrags-
bediensteter und ab 1960 als Beam-

ter am Rieder Gemeindeamt tätig. Im 
Februar 1977 wechselte Karl Waser in 
die Gemeinde Pettenbach, wo er jahr-
zehntelang als Amtsleiter tätig war.

Karl Waser erhielt aufgrund seiner 
Leistungen das „Goldene Verdienst-
zeichen der Republik Österreich“ ver-
liehen. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung 
unserer Gemeinde werden den Ver-
storbenen stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.
(Helmut Hechwarter)

Josef Langeder

Karl Waser

Der nächste Sprechtag für eine 
kostenlose Rechtsberatung mit 
Rechtsanwältin Dr. Gudrun Tru-
schner findet am Montag, den 
17. Dezember 2018 von 16:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr am Gemeindeamt 
statt. 

Bitte um fixe telefonische Anmel-
dung unter Tel. 07588/7255 und 
um verlässliches Erscheinen bei 
Ihrem Termin. 
(Irene Krumphuber)

Kostenlose Rechtsberatung

Gewerbebehördliche 
Projektsberatung
Zur Erreichung einer Beschleu-
nigung der gewerbebehördlichen 
Genehmigungsverfahren werden 
unter Beiziehung eines technischen 
Amtssachverständigen des Be-
zirksbauamtes Wels sowie eines 
Vertreters des Arbeitsinspektorates 
Wels Sprechtage durchgeführt. 

An folgendem Tag findet die Be-
ratung (für die Projekterstellung) 
von der Anlagenbehörde – Gewer-
berecht der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf an der Krems 
von 08:00 bis 12:00 Uhr statt:

Freitag, den 14. Dezember 2018

Es wird um eine telefon. Termin-
vereinbarung unter 07582/68 565 
DW 501, 503, 504 oder per Mail anla-
gen.bh-ki.post@ooe.gv.at ersucht. 

Ort: BH Kirchdorf an der Krems,  
2. Stock, Besprechungsraum
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Rinderbesamungsbeitrag
Alle Rinderbesitzer können die Nach-
weise des Jahres 2018 für den Rin-
derbesamungsbeitrag bis spätestens 
14. Dezember 2018 am Gemeindeamt 
vorlegen. Als Nachweis werden die 
(vom Tierarzt etc.) unterfertigten Be-
samungsscheine bzw. –karten aner-
kannt. Diese dienen als Grundlage zur 
Auszahlung des Gemeindebeitrages in 
Höhe von 3,63 Euro pro Erstbesamung 
auf Grund des OÖ Tierzuchtgesetzes.

Eberankaufbeitrag 
In Anlehnung an das Tierzuchtförde-
rungsgesetzes wird für den Ankauf von 
Zuchtebern der Klasse I und II im Jahr 
2018 wieder ein Zuschuss gewährt. 
Der Ankaufnachweis kann durch Vor-
lage des Körscheines bis spätestens 
17. Dezember 2018 am Gemeindeamt 
erbracht werden.

Schleppschlauchförderung/
Saatgutzuschuss 
Im Rahmen der Gemeindeförderung 
zur Erhaltung der Grundwasserqualität 
wird neben der bewährten Schlepp-
schlauchförderung auch ein Saatgut-
kostenzuschuss für Winterbegrünung 
gewährt. 

Damit die Fördergelder rechtzeitig aus-
bezahlt werden können, müssen diese 
bei der Gemeinde bis spätestens 17. 
Dezember 2018 beantragt werden. 
Die Schleppschlauchförderung kann 
wie bisher mit einem entsprechenden 
Nachweis über die Ausbringung der 
Güllemenge beantragt werden. 

Die Obergrenze ist 500 m3 ausge-

Achtung Landwirte!
brachte Gülle. Zusätzlich gibt es noch 
den Saatgutkostenzuschusses, wel-
cher nur für echte Winterbegrünungen, 
d. h. ÖPUL-Variante 4, 5 und 6 gewährt 
wird. 

Einen Antrag können alle Landwirte 
mit Rieder Wohn- und Betriebsan-
schrift stellen. Als Nachweis für die 
begrünten Flächen benötigt die Ge-
meinde eine Kopie des ÖPUL-Herbst-
antrages 2018 (erste Seite) und des 
ÖPUL-Herbstantrages Begrünung von 
Ackerflächen.

Nicht-ÖPUL-Teilnehmer können eben-
falls mit entsprechenden Nachweisen 
(Fläche und Art der Winterbegrünung) 
um den Saatgutkostenzuschuss ansu-
chen. 

Die genaue Höhe des Zuschusses 
kann erst nach der Beantragung aller 
Landwirte bestimmt werden. Ich bitte 
alle Rieder Bauern die entsprechen-
den Nachweise termingerecht in der 
Gemeinde abzugeben.

Achtung: 
Sie werden ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass keine Nachtragsan-
suchen mehr berücksichtigt werden. 
Wenn Sie keinen Antrag in dem oben 
genannten Zeitraum stellen, erhalten 
Sie keine Förderung.

Der Ortsbauernobmann
Andreas Fischereder 

Die Rieder Ortsbauernschaft wünscht 
allen frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr.

Ergebnis der letzten 
Blutspendeaktion
5,64 % der Oberösterreichischen 
Bevölkerung spenden im Durch-
schnitt Blut und sorgen somit für die 
Versorgung der OÖ Krankenhäuser 
mit Blut und Blutprodukten, damit 
Patienten in Not geholfen werden 
kann!

Nach Abschluss der Blutspendeak-
tion am 9. Oktober 2018 in Ried wa-
ren insgesamt 79 BürgerInnen Blut 
spenden.

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz OÖ dankt den Spendern 
herzlich für Ihre Unterstützung!
(Irene Krumphuber)

Ordinationsassistent/in gesucht
Zur Verstärkung, des sehr gut ein-
gespielten Teams, wird eine Ordi-
nationshilfe gesucht. 
Aufgaben: EKG, Verbandswech-
sel, Blutabnahmen inkl. Laborbe-
stimmungen, Injektion, Infusionen 
(je nach Qualifikation), Durchführen 
von Physik. Therapien, Administrati-
on und Patientenmanagement; An-
forderungen: DGKS(P) Ausbildung 
bzw. Ordinations- oder Pflegefachas-
sistenz; Erfahrung als Ordinationshil-
fe, selbstständiges Arbeiten, Freund-
lichkeit, Empathie und Teamfähigkeit

20h/Woche, Bezahlung lt. Kollek-
tivvertrag und Berufserfahrung/-
ausbildung (ab 1.580 € bei Voll-
beschäftigung / 5 Berufsjahren) + 
Zulagen. Für Bewerbungen sowie 
weitere Informationen kontaktieren 
Sie mich unter 0677/6145424 oder  
drstefanieschneider@gmx.at
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Die Gemeinde Ried im Traunkreis sucht für das Alten- und Pflegeheim  
 

 
1 Küchenhilfskraft 

(Karenzvertretung) 
Beschäftigungsausmaß: 62,5 % (25 Wochenstunden) 

Beschäftigungsbeginn: 11. Februar 2019 
Entlohnungsschema: GD 25.2  

(mindestens € 1048,06 brutto (Stand 2018), im ersten Jahr 95 % davon) 
 

 
Wir erwarten Team- und Kontaktfähigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft (oder EWR-Bürger) 
2. einwandfreies Vorleben 
3. geistige und körperliche Eignung 
4. Bereitschaft zur Leistung von Sonn- und Feiertagsdiensten 
 
Bewerbungen sind nach telefonischer Vereinbarung bis spätestens 21. Dezember 2018 
im Alten- und Pflegeheim Ried/Tr. bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. 07588/7216-30, 
abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto zu 
enthalten. 
 

Der Bürgermeister: 
Helmut Hechwarter 
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Bewerbungen sind nach telefonischer Vereinbarung bis spätestens 21. Dezember 2018 
im Alten- und Pflegeheim Ried/Tr. bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. 07588/7216-30, 
abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto zu 
enthalten. 
 

Der Bürgermeister: 
Helmut Hechwarter 

  

 

	
	

 
Stellenausschreibung 

 
 

Die Gemeinde Ried im Traunkreis sucht für das Alten- und Pflegeheim  
 

 
1 Küchenhilfskraft 

(Karenzvertretung) 
Beschäftigungsausmaß: 62,5 % (25 Wochenstunden) 

Beschäftigungsbeginn: 11. Februar 2019 
Entlohnungsschema: GD 25.2  

(mindestens € 1048,06 brutto (Stand 2018), im ersten Jahr 95 % davon) 
 

 
Wir erwarten Team- und Kontaktfähigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft (oder EWR-Bürger) 
2. einwandfreies Vorleben 
3. geistige und körperliche Eignung 
4. Bereitschaft zur Leistung von Sonn- und Feiertagsdiensten 
 
Bewerbungen sind nach telefonischer Vereinbarung bis spätestens 21. Dezember 2018 
im Alten- und Pflegeheim Ried/Tr. bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. 07588/7216-30, 
abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto zu 
enthalten. 
 

Der Bürgermeister: 
Helmut Hechwarter 

  

 

	
	

 
Stellenausschreibung 

 
 

Die Gemeinde Ried im Traunkreis sucht für das Alten- und Pflegeheim  
 

 
1 Küchenhilfskraft 

(Karenzvertretung) 
Beschäftigungsausmaß: 62,5 % (25 Wochenstunden) 

Beschäftigungsbeginn: 11. Februar 2019 
Entlohnungsschema: GD 25.2  

(mindestens € 1048,06 brutto (Stand 2018), im ersten Jahr 95 % davon) 
 

 
Wir erwarten Team- und Kontaktfähigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft (oder EWR-Bürger) 
2. einwandfreies Vorleben 
3. geistige und körperliche Eignung 
4. Bereitschaft zur Leistung von Sonn- und Feiertagsdiensten 
 
Bewerbungen sind nach telefonischer Vereinbarung bis spätestens 21. Dezember 2018 
im Alten- und Pflegeheim Ried/Tr. bei Heimleiter Klaus Mitterhuber, Tel. 07588/7216-30, 
abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto zu 
enthalten. 
 

Der Bürgermeister: 
Helmut Hechwarter 

  

 

 
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 

Die Gemeinde Ried im Traunkreis sucht für die Reinigung in der Volksschule, 
im Bauhof und in der Kläranlage 

 
1 Reinigungskraft 

(unbefristet) 
Beschäftigungsausmaß: 35 % (14 Wochenstunden) 

Beschäftigungsbeginn: 1. März 2019 
Entlohnungsschema: GD 25 

(mindestens € 586,92 brutto (Stand 2018), im ersten Jahr 95 % davon) 
 
 

Wir erwarten Team- und Kontaktfähigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft (oder EWR-Bürger) 
2. einwandfreies Vorleben 
3. geistige und körperliche Eignung 
 
Bewerbungen sind nach telefonischer Vereinbarung bis spätestens 14. Dezember 2018 
am Gemeindeamt bei Herrn Amtsleiter Rudolf Strutzenberger, Tel. (07588) 72 55-13, 
abzugeben und haben einen Lebenslauf sowie ein Bewerbungsschreiben mit Foto zu 
enthalten. 
 

Der Bürgermeister: 
Helmut Hechwarter 

Neueröffnung - Praxis für Allgemeinmedizin mit Hausapotheke
Aufgrund der Pensionierung von Dr. 
Christian Baldinger mit Ende 2018 werde 
ich, Frau Dr. Stefanie Schneider mit Jän-
ner 2019 die hausärztliche Ordination 
mit Hausapotheke in Ried im Traunkreis 
weiterführen. 

Bitte beachten Sie ab Jänner folgende 
Neuerungen:
Neue Adresse: Florianistraße 2 / Top 1 
im Rieder Gewerbezentrum
Neue Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr: 
8-12 Uhr; Mo & Di 16-18 Uhr (überwie-
gend den Berufstätigen vorenthalten)

Neue und altbewährte Leistungen:
Hausapotheke, Vorsorgeuntersuchun-
gen (1x jährlich kostenlos durch die 
Krankenkasse möglich), Diabetes The-
rapie-Aktiv Programm, EKG, Blutge-
rinnungs- Messungen, Blutabnahmen, 
Physikalische Therapien (Elektrothera-
pie, Ultraschall, Mikrowelle), Infusionen, 
Impfberatung, Hyposensibilisierungsthe-
rapien, Mutter-Kind-Pass-Untersuchun-
gen (ab dem 1. Lebensjahr), Interne 

Untersuchung in der Schwangerschaft, 
Ohr- und Körperakupunktur, 24-Stun-
den- Blutdruckmessungen, Wundversor-
gung- & Verbandswechsel usw.

Ich bitte Sie wie gewohnt, einen Termin 
für ihren Besuch zu vereinbaren - dies 
erlaubt uns genügend Zeit für Sie ein-
zuplanen und erspart Ihnen viel Zeit 
im Wartezimmer! Ich freue mich, Sie in 
meinen neuen Räumlichkeiten weiterhin 
als Patientinnen und Patienten betreuen 
und begleiten zu dürfen!
(Dr. Stefanie Schneider)

Betreuer für Eislaufplatz gesucht
Wenn es die Wetterverhältnisse 
diesen Winter zulassen, soll der 
Eislaufplatz (beim Streetsoccer-
platz in Ried) wieder in Betrieb ge-
nommen werden. 

Für die Betreuung des Platzes wird 
noch eine verlässliche Person ge-
sucht. 

Haben Sie Interesse? Bitte am Ge-
meindeamt unter 07588/7255 mel-
den. (Irene Krumphuber)
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Was wurde aus...

Wie kommt man aus dem doch be-
schaulichen Ried im Traunkreis in 
die große, weite Welt?
Mich haben Fremdsprachen und frem-
de Kulturen immer schon fasziniert. 
Im Internat in Bad Ischl hörte ich dann 
einmal wie eine Schülerin aus einer der 
Klassen vor mir davon erzählte, dass 
sie nach der Schule als Au-Pair Mäd-
chen nach England und Italien gehen 
würde. Da dachte ich zu  mir: „das ma-
che ich auch“. Die Idee war einfach ein-
mal ein bisschen etwas von der Welt zu 
sehen bevor man sesshaft wird und ich 
ging nach Abschluss der Schule nach 
London. 

Sie haben in jungen Jahren den 
Sprung ins Ausland gewagt, würden 
Sie es nochmals tun, wenn ja war-
um?
Ganz bestimmt! Wenn ich zurückblicke, 
war es sicher nicht immer leicht in der 
Ferne ganz auf sich selbst gestellt zu 
sein. Das Leben im Ausland zwingt ei-
nen regelmäßig seine Komfortzone zu 
verlassen und sich an unbekannte Si-
tuationen anzupassen. Aber ich hatte 
das Glück, stets Menschen um mich 
zu haben, Kollegen und Freunde, auf 
die ich zählen konnte. Ein guter und 
fester Freundeskreis ist überhaupt das 
Wichtigste, wenn man im Ausland lebt. 
Freunde sind ja dann praktisch auch 
Familien-Ersatz. 

In diesen Jahren durfte ich so viel 
Schönes erleben und Eindrucksvolles 
sehen, so viele herzliche und interes-

Steckbrief
Persönliche Daten: 
Name:  Josefine Zorn
Geboren am: 10. April 1962 in Kirchdorf an der Krems 
Wohnhaft in: 2340 Mödling
Eltern: Barbara und Georg Zorn
Schulausbildung: 1968-1972 Volksschule Ried im Traunkreis
1972-1976 Hautpschule Kremsmünster
1976-1979 Fachschule für wirtschaftliche Frauenberufe Bad Ischl
Jan-Dez 1980 Au Pair in London (Cambridge Certificate of Proficiency) 
Feb-Dez 1981 Au Pair in Annecy, Frankreich
Feb 1982 - Feb.1983 Au Pair in Paris (Diplom Wirtschaftsübersetzer 
Französisch - Englisch - Deutsch)

sante Menschen kennenlernen und 
Freundschaften mit Menschen aus aller 
Herren Länder  schließen. Dafür bin ich 
unendlich dankbar. Diese Erfahrungen 
kann einem niemand mehr nehmen. 

Sie waren jahrelang Chefsekretärin 
der Handelsdelegierten in Hong-
kong, London und Singapur. Was 
war das Interessante daran? 
Die Arbeit an den Außenhandelsstellen 
war sehr vielseitig. Das Spektrum reich-
te von Unterstützung bei Geschäftsan-
bahnung und Markteintritt, potentielle 
Abnehmer für österreichische Produkte 
zu identifizieren über das Organisieren 
von österreichischen Gruppenausstel-
lungen auf großen internationalen Mes-
sen (z.B. Singapore Aerospace), etc. 
An den Außenhandelsstellen in Hong-
kong und Singapur waren wir eine rela-
tiv kleine Mannschaften und so musste 
ein jeder überall mitarbeiten. 

In Singapur war die Außenhandelsstelle 
auch gleichzeitig Botschaft und da kam 
dann noch die Konsular-Arbeit dazu, 
wie Visa und Pässe ausstellen, Do-
kumentenbeglaubigungen, aber auch 
die Organisation und Abwicklung von 
Besuchen österreichischer Staatsober-
häupter und Regierungsmitglieder im 
Gastland, um nur einige Aufgaben zu 
nennen. Darüber hinaus leisteten wir  
Hilfestellung für in Not geratene öster-
reichische Touristen oder Geschäftsrei-
sende. So besuchten und betreuten wir 
z.B. österreichische Patienten in singa-
purischen Krankenhäusern, die u.a. oft  

auch von umliegenden Ländern (Indo-
nesien oder Thailand) per Flugrettung 
nach Singapur gebracht wurden und 
hielten Kontakt mit deren Angehörigen 
in Österreich bis die Erkrankten oder 
Verunfallten schließlich nach Österreich 
zurücktransportiert werden konnten.

Seit Jahren sind Sie eine enge Mit-
arbeiterin von Siegfried Wolf, einem 
der bekanntesten Manager Öster-
reichs. Wie kommt man zu so einem 
Job?
Ich habe seinerzeit, unmittelbar nach 
meiner Rückkehr nach Österreich,  
meine Bewerbungsunterlagen an eine 
Wiener Personalagentur geschickt. Ein 
paar Wochen darauf erhielt ich einen 
Anruf, dass eine Firma im Bezirk Baden 
– wie sich dann herausstellte war das 
Magna  – eine Assistentin für den Vor-
standsdirektor, der die operativen Ge-
schäfte im Konzern leitete, suchte und 
mich kennenlernen möchte. 

Also fuhr ich hin für ein Vorstellungsge-
spräch - ganz ehrlich gesagt eher  et-
was halbherzig, denn eigentlich hoffte 
ich damals auf die Zusage einer Or-
ganisation in London, bei der ich mich 
ebenfalls beworben hatte. Am nächsten 
Tag rief mich der Personalchef von Ma-
gna an und bat mich noch einmal vor-
beizukommen, denn der Vorstandsvor-
sitzende, der ebenfalls eine Assistentin 
suchte, möchte mich kennenlernen. 
Wie sich herausstellte war das Siegfried 
Wolf. Der Name sagte mir damals noch 
gar nichts. Naja, und als hervorragen-

der Verkäufer der er eben ist, beschrieb  
Siegfried Wolf mir den Konzern und die 
Arbeit bei Magna mit einer derartigen 
Begeisterung, die ansteckend war und 
mich neugierig machte. So dachte ich 
mir halt: „Also gut, dann probier‘ ich 
es einfach einmal für ein Jahr. Danach 
kann ich immer noch weitersehen“ ...

Wie können wir uns Ihren Berufs-
alltag vorstellen?
Sehr abwechslungsreich bis zuweilen 
turbulent. In unserem Wiener Büro bin 
ich praktisch die einzige Mitarbeiterin, 
die permanent vor Ort ist. Mein Vorge-
setzter ist die meiste Zeit über in Mos-
kau bzw. auf Geschäftsreisen. Ich bin 
praktisch die Kommunikations-Schnitt-
stelle zwischen unseren Geschäftspart-
nern aus Europa und der westlichen 
Welt und unserer Muttergesellschaft in 
Moskau bzw. Nischni Nowgorod, wo 
unser Hauptwerk ist. Ich erledige alle 
administrativen Belange, inklusive Per-
sonal- und Buchhaltungsagenden für 
unser Wiener Büro, organisiere sämt-
liche Reisen meines Vorgesetzten in 
enger Abstimmung mit unserem Flug-
zeugbetreiber bzw. der jeweiligen Crew,  
plane Einladungen und Veranstaltun-
gen meines Chefs, halte meinen 
Vorgesetzten über wichtige aktuel-
le Vorkommnisse in Österreich und  
Europa (Politik und Wirtschaft) auf 
dem laufenden und bin auch die An-
laufstelle für alle an meinen Vorge-
setzen herangetragenen Anliegen. 

Gibt es für Sie einen Unterschied 
zwischen Arbeit für den Staat (Bot-
schaft, Handelsdelegierten..) und der 
Privatwirtschaft?
Ja, den gibt es für mich durchaus. Bei 
den Außenhandelsstellen der Bun-
deswirtschaftskammer bzw. Botschaft 
gab es doch eine relativ straffe Hie-
rarchie und für viele Arbeitsabläufe 
einen Leitfaden bzw. musste ein ge-
naues Protokoll eingehalten werden. 
In der Privatwirtschaft hingegen muss 
man sich immerwährend auf die stän-
dig wechselnden Marktgegebenheiten 
rasch einstellen können. Anpassungs-
fähigkeit, Eigeninitiative und Eigenver-
antwortung bei den Mitarbeitern sind 
daher gefragt.
 
Als ich meine Arbeit bei Magna auf-

nahm, lernte ich zunächst einmal den 
Begriff „flexibel“ neu zu definieren. Es 
war praktisch an der Tagesordnung, 
dass z.B. lange im Voraus geplante 
Termine, Sitzungen, Flugreisen, Pro-
jekte wieder kurzfristig geändert bzw. 
abgesagt wurden. Das Credo meines 
Chefs lautete stets: wenn der Kunde 
sagt „spring“, dann fragst Du höchs-
tens nur noch „wie hoch?“ Heutzutage 
kostet es mich nicht einmal mehr ein 
Wimpernzucken. 

Nach Jahren im Ausland leben sie 
jetzt wieder in Österreich, war die 
Übersiedlung nicht ein „Kultur-
schock“?
Ja, das war es ganz bestimmt! Und das 
bedeutet nicht, dass ich meine Heimat 
nicht mehr schätzte. Ich war immer stolz 
darauf Österreicherin zu sein und bin es 
immer noch. Aber jedes Mal, wenn du 
in eine neue Kultur eintauchst lernst du 
eine Menge. Lebst du eine Zeit lang in 
dieser Kultur passt du dich automatisch 
an und eignest dir die Kultur des neuen 
Landes an, sie vermischt sich mit deiner 
eigenen. Du veränderst dich. Wenn du 
dann in dein Heimatland zurückkehrst 
kann es schon eine Weile dauern, bis 
du wieder deinen Platz findest. Rückbli-
ckend betrachtet, hat es sicher einige 
Jahre gedauert, bis ich wieder ganz in 
Österreich ankam.

Bleibt Ihnen bei Ihrer Arbeit noch Zeit 
für ein Privatleben, Hobbies?
Ich pendle insgesamt täglich 90 Mi-
nuten bis 2 Stunden zu/von meinem 
Arbeitsplatz in der Wiener Innenstadt. 
D.h. in der Früh zeitig raus und abends 
komme ich selten vor 19:00/19:30 Uhr 
nach Hause. Für Sport und andere Akti-

vitäten bleibt da leider oft wenig Energie 
und Zeit, denn es gibt ja auch im Haus-
halt noch das eine oder andere zu tun. 
Privatleben findet daher ehrlich gesagt 
eher an den Wochenenden statt. Da 
geht es dann zu ausgedehnten Wande-
rungen oder Radtouren, zu Treffen mit 
Freunden, … oder zu einem spontanen 
Besuch der Familie in Ried.

Welchen Bezug haben Sie noch nach 
Ried im Traunkreis?
Als meine Mutter noch lebte, verbrachte 
ich im Durchschnitt jedes zweite Wo-
chenende und alle Feiertage in Ried. 
Ich hatte regelmäßig Kontakt zu Nach-
barn und Bekannten und war so immer 
über die laufenden Geschehnisse im 
Ort informiert. Meine Schwägerin, mei-
ne Brüder und ihre Familien  wohnen 
ja noch immer hier bzw. in den umlie-
genden Ortschaften und ich komme alle 
paar Monate auf Besuch. 

Mein Fazit: Wenn man die Gelegenheit 
hat und die Umstände passen, sollte 
man die Chance definitv beim Schopf 
packen, ganz egal wohin es geht.

Josefine Zorn

Hongkong-Kater „Poidl“ (Leopold),

 der nach Zenndorf „auswander te“

Fastenbrechen nach dem Fastenmonat Ramadan beim Malayischem Kollegen Abdul
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Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

Suche . Biete . Tausche 
Borge . Schenke
- Verkaufe 4 Stück „Hankook“ 

Winterreifen, Dimension 205/65 
R15 99T, 1 Saison gefahren, 
EUR 180,- (Preis verhandelbar), 
Tel. 0677/62 55 21 24

- Verkaufe Nordmanntannen aus 
Ried/Tr., Gerhard Achleitner, 

 Tel. 0664/5332548

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter 
Tel. 07588 / 72 55-11. 

Gesunde Gemeinde

Wir trafen uns am 28. September bei 
Familie Zauner in Rührndorf zum ge-
meinsamen Apfelsaftpressen. Es war 
ein wunderschöner Spätsommertag 
und viele fleißige Hände – große und 
kleine – waren eifrig dabei. Erich Waib-
el unterstützte uns tatkräftig beim Obst-
bäume schütteln und innerhalb kurzer 
Zeit war die Traktorlade voll. Auch in 
Voitsdorf und Großendorf wurde fleißig 
in Gruppen gesammelt. So konnten 
stolze 950 Liter Saft mit der mobilen 
Obstpresse des Maschinenrings ge-
presst werden. Am Samstag erfolgte 
das Pasteurisieren und Abfüllen in 5 
Liter Vakkumbeutel. Insgesamt wurden 
164 regionalGeniale 5 Liter Apfelsaft-
beutel produziert. Sowohl Kinder und 
Erwachsene waren mit großem Inter-
esse dabei – ein schönes Erlebnis, an 
das wir bei jedem Glas Apfelsaft kurz 
zurückdenken werden. 

Das regionalGenial Team sagt „Danke“ 
zu den Obstlieferanten, Helfern & Hel-
ferinnen!

Das war ein regionalgeniales Erlebnis - Apfelsaftpressen 2018

„Entspannen und
Energie tanken!“

Workshop

Montag, 
17. DEZEMBER 2018

Donnerstag, 
17. JÄNNER 2019

19.30 bis 21.00 UHR

Workshopleiter:
Thomas Rott 

Energetiker und Mentaltrainer 

ORT: Sitzungszimmer

BEITRAG: 15 Euro

Anmeldungen bitte am
Gemeindeamt Ried

unter 075 88/72 55-11. 

In entspannter
und lockerer
Atmosphäre werden 
wir gemeinsam den 
Berufs- und Alltags-
stress loslassen und 
unseren Energie-Akku 
wieder aufladen.

Bitte Unterlagsmatte, 
Decke und Polster
mitnehmen.

„HOMÖOPATHIE für FRAUEN“
Vortrag

DIENSTAG,
den 22. JÄNNER 2019

19.00 UHR

VORTRAGENDE:
Dr. Gudrun Schattenberg

Ärztin für Allgemeinmedizin
und Homöopathin

ORT: Sitzungszimmer
der Gemeinde Ried

Freiwillige Spende

Homöopathie bei 
Wechselbeschwerden, 
Kinderwunsch,
Beschwerden rund um 
die Schwangerschaft & 
Geburt und gynäkolo-
gischen Problemen

Familie Dietachmair – Regionale 
Spezialitäten vom Bauernhof

Philosophie & Geschichte
Essen und Lebensmittel – damit be-
schäftigt sich jeder von uns mehrere 
Male am Tag. Als Landwirte beschäfti-
gen wir uns intensiv damit, woher unsere 
Lebensmittel kommen und vor allem wie 
wesentlich und wichtig sie für uns sind.

Vor einigen Jahren bekamen wir von 
lieben Freunden einen Dinkelreis ge-
schenkt. Überrascht, dass es so et-
was überhaupt gibt, probierten wir ihn 
neugierig aus. Auf Anhieb verbannte 
dieser schmackhafte Dinkelreis den 
herkömmlichen ausländischen Reis 
aus unserer Speisekammer und wir 
beschlossen den Dinkel auf unseren 
Feldern auch für uns selbst zu nutzen. 

Dinkel ist ein sehr wertvolles Getreide, 
das unserem Körper nachweislich gut 
tut! Das hat damals schon Hildegard 
von Bingen erkannt und gilt auch heute 
noch mehr denn je. Das möchten wir 
transparent an unsere Kunden weiter 
geben.

Es ist uns ein großes Anliegen und 
Qualitätskriterium, dass wir ausschließ-
lich die reine Dinkel-Ursorte Ebners 
Rotkorn anbieten. Unser Dinkel wird zu 
100 % in Sattledt kultiviert, wo unser 
Bauernhof seit Generationen nachhal-
tig bewirtschaftet wird. Wir garantieren, 
dass kein gekreuzter Dinkel oder gar 
zum Teil Weizen beigemengt wurde. 
Durch die große Vielfalt am Markt wäre 
das möglich. Unser wesentlicher Vor-
teil besteht jedoch in der Sortenreinheit 
und Naturbelassenheit. 

Neben dem Dinkel bieten wir auch 
unseren DUROC-Speck an, der eine 
wunderschöne Marmorierung auf-
weist und mit seinem sensationellen 
Geschmack besticht. Unser Speck ist 
jedoch bedingt durch die Kühlnotwen-
digkeit nur bei uns ab Hof erhältlich.

Ernte & Verarbeitung
Das Dinkelkorn bleibt bei der Ernte in 
seiner schützenden Spelzhülle, die äu-
ßere Einflüsse abschirmt. Erst bei der 
weiteren Verarbeitung zu Mehl, Reis, 
Flocken, … wird der Dinkel in einem 
separaten Arbeitsgang zur Vorberei-
tung von seiner Hülle befreit.

Durch gute Zusammenarbeit mit spe-
zialisierten Mühlen sind wir froh, ein 
breites Sortiment an Dinkelprodukten 
regional anbieten zu können. Unsere 
Backmischungen werden liebevoll per 
Hand in kleinen Chargen abgefüllt und 
sind immer wieder ein schönes Mit-
bringsel und Geschenk. Noch mehr 
freuen uns die Rückmeldungen, dass 
das Brot gelingt und sehr gut schmeckt.

Dinkel schmackhaft eingesetzt in 
der Küche
Beispielsweise kann Dinkelmehl Type 
700 ganz einfach und sorgenfrei das 
reguläre Weizenmehl beim Kochen 
und Backen ersetzen. Beim Vollkorn-
mehl wird es etwas schwieriger. Auch 
kocht man oft das, wo man weiß, dass 
es immer gelingt. Damit der Umstieg 
oder die Abwechslung zu unserer Ur-
dinkel-Sorte leichter fällt, haben wir auf 
unserer Homepage erprobte Rezepte 
zur  Verfügung gestellt, die jedem hel-
fen sollen, den Dinkel gut in den Spei-
seplan zu integrieren. 

Wo gibt es unsere Dinkel-Produkte?
- Bäckerei Schmidler Ried/Trk. & 
  Eberstalzell
- Ackerl Sattledt
- Strasser Fleischwaren Sattledt

- Pöll Vorchdorf
- Bauernmarkt Stand DiZi Fisch Wels
- Hollengut Neukirchen/Lambach
- Ab-Hof-Verkauf Samstag 9-11 Uhr
- Onlineshop www.dietachmair.info

Kontaktdaten
Doris & Johannes Dietachmair
Harthauserstraße 21, 4642 Sattledt
E-Mail: office@dietachmair.info
Tel.: 0664/1122410, www.dietachmair.info
 

Doris & Johannes Dietachmair mit ihren 
Dinkelprodukten

Ihr Dinkel wird zu 100 % in Sattledt kultiviert.

Dinkel-Vollkornbrot belegt mit Duroc-Speck

Mit Traktoren wurde das gesammelte Obst angeliefert

Ca. 1.400 kg Äpfel wurden gesammelt Erich Waibel kam uns zur Hilfe
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Der Plan für die Umbauarbeiten

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Die Tuchvilla
von Anne Jacobs

Augsburg, 1913. Die jun-
ge Marie tritt eine Anstel-
lung als Küchenmagd in 
der imposanten Tuchvilla 

an, dem Wohnsitz der Industriellenfa-
milie Melzer.

Während das Mädchen aus dem Wai-
senhaus seinen Platz unter den Dienst-
boten sucht, sehnt die Herrschaften 
die winterliche Ballsaison herbei, in der 

Ab Jänner 2019 dürfen 18 Kinder die 
SCHÖNE sechste Gruppe in unserem 
NEUEN Kindergarten im Altenheim be-
ziehen.

Der NEUE Kindergarten besteht aus der 
Schneeflockengruppe (Krabbelgruppe) 
und der Sternengruppe (U3-Gruppe). 

NEUES aus dem KINDERGARTEN
Geleitet wird der Kindergarten von An-
gela Minichmair. Zu ihrem Team gehö-
ren Andrea Edlinger (Pädagogin) und 
Anita Maier (Helferin). 

Rosemarie Korntner (Pädagogin) un-
terstützt von Astrid Katzmayr als Hel-

ferin. Die Beiden arbeiten in der Krab-
belgruppe.

Seit September wird fleißig umge-
baut und neu gestaltet. Damit ihr seht 
wie fleißig gearbeitet wird, hier einige 
Bilder.

Im neuen Jahr werden wir euch Fotos 
vom fertigen Kindergarten zeigen! An-
gela und ihrem TEAM wünschen wir ei-
nen tollen START und viel Freude beim 
Arbeiten mit den Kindern. Es gibt auch 

Most von Streuobstwiesen
handverlesen

besonders

Erzeugerabfüllung: Max Zwicklhuber
Schachadorf 73, 4552 Wartberg/Kr.

07588/7015, m.zwicklhuber@speed.at

Apfel & Birnen
Most

Max Zwicklhuber‘s 

   

         Destillerie seit 1989 
In der neu errichteten  Schaubrennerei  im Zentrum von 

Ried im Traunkreis sind ab sofort die vielfach prämierten 

Edelbrände  der  Familie  Schosser  erhältlich.  Neu  im  

Sortiment  sind  Tresterbrände,  Rum  aus  der  Karibik,  

ausgewählte   schottische   Single  Malt  Whiskys   sowie  

hochwertige Schokolade und Pralinen.   

 

Montag und Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00     

      4551 Ried im Traunkreis, Hauptstraße 35/1 

  www.schosser.com    office@schosser.com    Tel.0664/2022860  

 

 

  

Es wurde sehr fleißig gearbeitet

Katharina, die hübsche, jüngste Toch-
ter der Melzer, in die Gesellschaft ein-
geführt werden soll.

Nur Paul, der Erbe der Familie, hält 
sich dem Trubel fern – bis er Marie be-
gegnet. (Isabel Plursch)

eine neue Pädagogin und eine neue 
Helferin im „GROSSEN“ Haus. Wir 
möchten Kerstin Tempelmayr (Päda-
gogin) und Melanie Mörtendorfer (Hel-
ferin) sehr herzlich in unserem Team  
begrüßen.

Wir wünschen euch ein frohes Fest und 
einen guten RUTSCH ins neue Jahr. 

KLEIN und GROSS aus dem Rieder 
Kindergarten

Die neue Terrasse für den 
Kindergarten im Altenheim
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Am Samstag, den 29. September fei-
erte der Oberösterreichische Kame-
radschaftsbund Ried im Traunkreis 
sein 215-jähriges Gründungsfest. Er 
wurde 1803 unter dem Namen Schüt-
zenkorps Ried/Tr. gegründet. Sein 
Auftrag war der Schutz der Bürger als 
Ortswache in den gefährlichen und un-
sicheren Zeiten während der napoleo-
nischen Kriege. Das 1938 aufgelösten 
Bürgerkorps wurde 1958 als Kamerad-
schaftsbund Ried/Trkr. wieder gegrün-
det.

Mit einem würdigen Festakt und der 
Segnung des neu restaurierten Krie-
gerdenkmals wurde das Jubiläum nun 
begangen.
 
Der Einladung von Obmann Herbert 
Glinsner und seiner Kameraden folg-
ten 21 OÖKB Verbände, die Musik-
kapellen Ried/Tr. und Voitsdorf, die 
Trachtengruppe Ried/Tr. sowie nam-
hafte Ehrengäste. Darunter Altlandes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer, Präsi-
dent Johann Puchner, Bürgermeister 
Kamerad Helmut Hechwarter, die Vi-
zepräsidenten Karl Zauner und Josef 
Langthaler sowie die Gemeinderäte 
mit Vizebürgermeister Kamerad Fritz 
Steinmaurer, GV Ing. Judith Stabl und 
GV Friedrich Langeder.

Mit einem Musikstück beider Musikka-
pellen der Gemeinde erfolgte um 14:00 
Uhr der Abmarsch des Festzugs vom 
Sportplatz zum neu restaurierten Krie-
gerdenkmal. Kamerad Pfarrer Pater Al-
bert segnete das Kriegerdenkmal und 
die Fahnenbänder.

In den Festansprachen sind Landes-
hauptmann a. D. Dr. Josef Pühringer, 
Bürgermeister Kamerad Helmut Hech-
warter und Präsident Johann Puchner 
auf die Geschichte und Bedeutung 
des Kameradschaftsbundes Ried in 
Traunkreis eingegangen und gratulier-
ten zum Jubiläum.
 
Abschließend ist der langjährige Ob-
mann der Ortsgruppe, Gustav Mare-
hard, zum Ehrenobmann ernannt 
worden. Dazu überreichte ihm Landes-
hauptmann a. D. Dr. Josef Pühringer 
die Ernennungsurkunde.
 
Mit der Übergabe der Fahnenbänder 

215-jähriges Gründungsfest OÖKB Ried/Traunkreis

sowie dem Abspielen des „Guten Ka-
meraden“ zu den Böllerschüssen des 
Bürgerkorps Kematen an der Krems 
und der Landeshymne endete der 
Festakt. Alle Verbände formierten sich 
danach in zwei Marschblöcken. Diese 
defilierten beim Abzug vom Festakt mit 
den Musikkapellen an den Ehrengäs-
ten vorbei.

Die Kameradinnen und Kameraden 
des OÖKB Ried im Traunkreis dürfen 

Mit vielen Gästen wurde das Jubiläumsfest gefeiert

Obmann Herbert Glinsner führt durch das Festprogramm

Der langjährige Obmann Gustav Marehard wurde zum Ehrenobmann ernannt

auf das würdige Jubiläumsfest stolz 
sein. Besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Ried für die großzügige Unter-
stützung des Festes. Des Weiteren gilt 
der Dank der örtlichen Feuerwehr für 
den Lotsendienst, den beide Musikka-
pellen der Gemeinde sowie der Trach-
tengruppe Ried und dem Roten Kreuz. 
Zuletzt aber auch den zahlreichen teil-
nehmenden Ortsverbänden und fleißi-
gen Helfern.
(Herbert Glinsner)

Wie sag ich das den 
Riedern blos?
In der Wichtelstube, 
da ist was los!
Im Herbst mit Spiel 
und Spaß,
gaben uns‘re Spring-
ginkerl Gas!
Ihr könnt‘ es an den 
Bildern seh‘n

wie sie lustig zur Turn‘stund geh‘n!

Die Riesen und Zwerge – auch nicht fad,
weil sich‘s dort alles ums Spielen draht!
Der Igel sich im Laub versteckt,
weil Ferdi sich beim Krähen reckt!
Die Maus lädt alle Kinder ein,
mit dabei im Karussell zu sein!

Auch mit Laternen sieht man d‘Kinder 
geh‘n.
Ich glaub‘ ihr könnt die Freude seh‘n!
Ratzfatz, das Wiesel aus dem Nach-
barort,
war im November hier - ist wieder fort!
Lustig war‘s und a‘ Viecherei
So viele waren live dabei!

Danke dafür und auch gleich Kund getan,
fängt im Jänner der zweite Wichtel-
Block an!
Nach Dreikönig im neuen Jahr 2019 
dann,
fängt ein besonders Jubeljahr für uns an!
5 Jahre Spiegel-Treffpunkt, na das ist 
schon was!
Die Wichtelstube aber, gibt schon seit 
20 Jahr‘ Gas!

Das feiern wir wie‘s der Brauch in Ried,
beim Fronleichnamsfrühschoppen, 
das‘ a jeder sieht!
Den Termin tragt euch ein,
euch zu seh‘n das würd uns freu‘n!
Auch wenn ihr schon kommt zum Kas-
perl im Jänner,
ein Termin für Jung & Alt und echte 
Kenner!

Wichtelstuben-News
Doch ...
Vor der Tür steht nun die Weihnachtszeit,
sind wir alle schon dafür bereit?
Nutzt die Zeit, der Advent ist kurz,
so manches Geschenk, verpufft wie 
ein F...!
Aber Zeit einander zu schenken,
daran sollt ma‘ das ganze Jahr wohl 
denken!
Zeit füreinand‘ macht wohl die größte 
Freud
und zaubert a‘ Lächeln in alle Leut‘!

So wünscht euch die Wichtelstubm, 
von ganzem Herz
keinen Brillianten, keine Kreuzfahrt 
und keinen Nerz,
sondern Zeit für eure Lieben und Ge-
sundheit dazu,
Kinderlachen, Bewegung, Spaß und a 
a bissl a Ruh! (Sabina Haslinger)

Viel Spaß im SchwungtuchBei den Springginkerl

Die Kinder lieben es Dinge zu erforschen

Das Laternenfest bei den Riesenwichteln

Das Laternenfest bei den Zwergenwichteln
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Sportliche Höchstleistungen im Nachwuchsbereich der 
Sektion Fußball, Hurra! Es gibt einiges zum Jubeln …
Seit Bestehen der Nachwuchsabtei-
lung in der Sektion Fußball konnten 
wir auf keine erfolgreichere Saison zu-
rückblicken. 

Dabei ist es schwierig eine Mannschaft 
hervorzuheben. Denn die wichtige 
Basisarbeit, angefangen vom KIGA-
Fußball bis zu der U8 und U9 Mann-
schaft, die in Turniermodus spielen, 
bildet die Grundlage für die weitere 
Entwicklung im späteren Meister-
schaftsbetrieb der darauffolgenden  
Jahrgänge.

Oberliga Region Süd U15 
In der U15 bildeten wir mit Wartberg/
Kr. eine Spielgemeinschaft. Der Groß-
teil des Kaders wird dabei mit Spielern 
aus Ried gestellt und dazu unterstüt-
zen uns 2 bis 3 Spieler aus Wartberg.

Gruppe E Region Süd U12
Eine makellose Bilanz mit 10 Sie-
gen bei 10 Spielen konnte das 
Trainerteam Armin und Gün-
ter mit dem tollen Team der U12  
erreichen. 

Damit steht im Frühjahr der Aufstieg für 
die nächste Mannschaft in die Oberliga 
fest. 

Gruppe D Region Süd U10
Das Trainerteam Jürgen und Manuel 
konnte mit der U10 ebenfalls souve-
rän alle 10 Spiele im Herbst gewinnen 
und einige Talente konnten sich dabei 
auch schon für das Leistungszentrum 
in Steyr empfehlen. 

U9 Turnier in Ried
Das Trainerteam Susi und Manfred ju-
beln gemeinsam mit den Spielern der 
U9 und freuen sich über das erfolgrei-
che Heimturnier in Ried am 27. Okto-
ber.

Mit der tatkräftigen Unterstützung un-
serer treuesten Fans, Jolanda und 
Laura und den U15 Spielern wurden 
die Gäste mit Kaffee und Kuchen bes-
tens bewirtet.

U8
Ronald und Florian, der als Betreuer 
im Herbst zu uns gestoßen ist, bilden 
das erfolgreiche Trainerteam der U8. 

Auch die U8 hat bereits mit zahlreichen 
Turniersiegen aufgezeigt.

Ein großes Dankeschön …
… gilt unseren Trainern Ernst Angerer 
und Peter Gremes. Beide haben über 
Jahre hinweg vorbildliche Trainerar-
beit geleistet und am Erfolg der Nach-
wuchsarbeit in Ried/Tr. mitgearbeitet.
Tatkräftig haben uns beide bei den 
Camps und Festen unterstützt.

Sie verlassen das Nachwuchstrainer-
team mit Ende der Herbstmeisterschaft. 

Vorankündigung Fußballtennisturnier
Am 1. Dezember findet wie-
der das traditionelle Fuß-
balltennisturnier im Turn-
saal Ried statt.

Hobbymannschaften zu jeweils 4 Spie-
lern gaberln dabei um den Turniersieg. 
Um zahlreiche Anmeldung wird gebe-
ten. Ansprechperson: Manfred Hiebl 
0664/81 67 771.

Mit Platz 5 konnten die sportlichen 
Erwartungen von Günter und Pe-
ter erfüllt werden. Nachwuchs-
teams von namhaften Landesligis-
ten konnten wir dabei hinter uns  
lassen.

Oberliga Region Süd U14
Mit der Spielgemeinschaft Wart-
berg/Kr. und den Trainern Christoph, 
Ernst, Martin und Herbert ist es uns 
auf Anhieb gelungen überlegen den 
Herbstmeistertitel zu erringen. Die 

gute Zusammenarbeit auf sportlicher 
und menschlicher Ebene mit unseren 
Nachbarn aus Wartberg haben ein tol-
les Team zusammengeschweißt, mit 
dem wir noch viel Freude haben wer-
den.

Die U9

Bei Jolanda und Laura am Buffet gab es Kaffee und Kuchen

Die U10 mit ihren Trainern Jürgen und Manuel

Trainer Ernst Angerer

Die U14-Spielgemeinschaft mit den Trainern Christoph, Ernst, Martin und Herbert

Die U12 mit ihren Trainern Günter und Armin

Trainer Peter GremesDie U15

Die U8 mit ihren Betreuern
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Landjugend Ried/Tr. 
Erntedankfest
Im Herbst steht wie immer das Ernte-
dankfest an. Da es ein Anliegen der 
Landjugend ist, Brauchtum zu pflegen, 
engagierten wir uns auch dieses Jahr 
wieder an diesem festlichen Tag. 

Am Vortag wurde die Erntekrone neu 
gebunden und am Tag des Erntedank-
festes fanden sich zahlreiche Mitglie-
der ein, um bei der Prozession die Ern-
tekrone und andere Gaben zu tragen.

Nach der Messe lud die Landjugend 
Ried gemeinsam mit den Bäuerinnen 
zu Kaffee, Kuchen und belegten Bro-
ten ins Pfarrheim ein. Wir freuten uns 
über die zahlreichen Besucher und die 
gute Zusammenarbeit mit den Bäue-
rinnen.

Punschstand
Die Weihnachtszeit steht bald wieder 
vor der Tür. Für viele ist es die schöns-
te und besinnlichste Zeit im Jahr und Die Landjugendmitglieder beteiligen sich gerne beim Erntedankfest

Bezirksobmann Graßecker (im Bild links) bedankte sich bei Franz Klinglmair (2. von links) und über-
reichte ihm das Ehrenzeichen in Silber der Sportunion Österreich. Weiters am Foto Bürgermeister 
Helmut Hechwarter und Obmann der Sportunion Ried Fritz Steinmaurer.

Die Erntekrone

Seniorenbund Ried – 
Abschlussfahrt mit abwechslungsreichem Programm
In Asten besuchten wir das extrava-
gante Gebäude in dem sich die „Wun-
derkammer des Brotes“ befindet – das 
Paneum. Dieses entpuppte sich als 
eine exquisite und sehr sehenswerte 
Kunstsammlung um das Thema Le-
bensmittel und beeindruckt auch mit 
seiner speziellen Bauweise.

In eine völlig andere Thematik führte 
uns die anschließende Besichtigung 
des Feuerwehrmuseums im Stift 
Sankt Florian. Von den Anfängen der 
Feuerabwehr bis zur heutigen Tech-
nik konnten wir die Entwicklung des 
Feuerwehrwesens sowohl als tech-
nische wie auch als gesellschaftliche 
Einrichtung verfolgen. Eine großartige 
Sammlung.

Nach einem vorzüglichen Mittagessen 
im Stiftskeller tauchten wir ein in die 
barocke Welt des Augustiner Chor-
herrenstiftes St. Florian. Nach einer 
beeindruckenden Führung durch die 
Kunstschätze des Stiftes erlebten wir 
einen ganz besonderen Kunstgenuss 
– ein Konzert auf der Brucknerorgel. 

Johannes Holzinger, Probst des 
Stiftes, Generalabt der Augustiner 
Chorherren und Feuerwehrkurat des 
Bezirkes Linz-Land nahm sich im An-
schluss Zeit für ein Gespräch mit uns. 
Ein wahrhaft krönender Abschluss un-
seres Stiftsbesuches.

Zur Nachbesprechung kehrten wir in 
der Furthmühle in Bad Hall ein.

So richtig den „Goldenen Herbst“ 
erleben konnten wir bei der Wande-
rung am 10. Oktober. Von der Fischer 
Stube aus wanderten wir die Alm ein 
Stück flussaufwärts, auf der anderen 
Seite zurück bis zum „Almspitz“ der 
Einmündung der Alm in die Traun.

Wegen des wunderbaren Herbstwet-
ters waren wir eine große Gruppe und 
genossen nicht nur die Landschaft, 
sondern auch die Gesellschaft gleich 
gesinnter Naturliebhaber. 

In der Fischer Stube hatte man inzwi-
schen für uns eine gute Jause vorbe-
reitet, die uns auch herrlich mundete.

Bei der Jahreshauptversammlung im 
November wurden langjährige Mit-
glieder für ihre Treue zum Verein aus-
gezeichnet. Das große Thema war 
allerdings der Landeswandertag am 
15. Juni 2018, über den Hauptorgani-
sator Johann Ramsebner berichtete. 

Eine Bildreportage ließ uns das ver-
gangene Vereinsjahr noch einmal er-
leben. Der Seniorenbund wünscht ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Zufrie-
denheit und gute Gesundheit für das 
kommende Jahr.
(Johanna Königsberger)

wir denken vielleicht auch öfter daran, 
Zeit mit unseren Lieben zu verbringen. 
Auch der Landjugend ist ein Miteinan-
der besonders wichtig. 

Daher laden wir alle Riederinnen und 
Rieder zum gemütlichen Punsch trin-
ken nach der Weihnachtsmette am 24. 
Dezember im Pfarrhof ein.
(Michaela Radinger)

Sportunion Ried – Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Samstag, den 3. November fand 
im Gasthaus Voralpenhof die Jahres-
hauptversammlung der Sportunion 
Ried im Traunkreis statt.

Obmann Fritz Steinmaurer konnte 
neben den Vertretern der einzelnen 
Sektionen auch Bezirksobmann Mag. 
Wolfgang Graßecker und Bürgermeis-
ter Helmut Hechwarter begrüßen, die 
in ihrer Ansprache die Wichtigkeit der 
Union für das gesellschaftliche Leben 
in Ried untermauerten. Sie bedankten 
sich auch für die gute Zusammenar-
beit.

Nach dem positiven Bericht des Kas-
siers berichteten die Sektionsleiter 
über ihre Veranstaltungen, Aktivitäten 
und Erfolge und gaben einen Ausblick 
über die weiteren Vorhaben.

Im Zuge der diesjährigen Neuwahlen 
wurde Fritz Steinmaurer wieder als 
Obmann der Sportunion Ried bestä-
tigt, seine Stellvertretung übernimmt, 
wie auch schon in den letzten Jahren, 
Ernst Angerer.

Herzlich bedanken möchte sich Ob-
mann Fritz Steinmaurer bei Franz 
Klinglmair für 32 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit als Kassier bei der Sportunion 
Ried im Traunkreis. Auch Bezirksob-
mann Graßecker bedankte sich bei ihm 
und überreichte ihm das Ehrenzeichen 

in Silber der Sportunion Österreich. 

Zur Nachfolgerin von Franz Klinglmair 
wurde Birgit Obermair gewählt. Neu im 
Vorstandsteam ist Doris Kremsmair als 
Schriftführerin-Stellvertreterin. 
(Barbara Heitzendorfer)

2. Reihe: Bezirksobfrau Hilde Baumgartner, Obfrau Valerie Stinglmair, Bürgermeister Helmut Hechwarter 
1. Reihe: Karl Krennhuber (20 Jahre), Juliana Moser (20 Jahre), Elisabeth Scheinecker (35 Jahre)

Perfektes Wanderwetter hatten wir bei unserer Wanderung zum „Almspitz“

Treffen mit Johannes Holzinger, Probst des Stiftes, Generalabt der Augustiner Chorherren und
Feuerwehrkurat im Augustiner Chorherrenstift St. Florian
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Neues aus der Sektion Tischtennis 
Tischtennis in der Volksschule
Toller Tag wieder beim Projekttag in 
der Volksschule. Begeisterte Kids beim 
Roboter, viel Konzentration beim Ba-
lancier-Lauf und leicht nasse Platten 
nach dem Puste-Wettkampf - so lässt 
sich wohl der Tag am besten zusam-
menfassen. Vielen Dank nochmals an 
Organisatorin Doris Rampetsreiter und 
die freiwilligen Helfer Christine Huber, 
Daniel Windischbauer, Franz Stummer 
und Michael Stötzer.

Und wer weiß, vielleicht können wir 
das eine oder andere (nun bekannte) 
Gesicht bei einem unserer nächsten 
Trainings begrüßen. 

1. RC-Ranglistenturnier in Haid
Toller Erfolg für Florian Steinkogler 
beim 1. RC Turnier der Saison in Haid. 
Saisonübergreifend somit sein bereits 
zweiter Turniersieg in Folge.

Union Landesmeisterschaften in 
Wels
Wie gewohnt fanden am 26. Okto-
ber die Union Landesmeisterschaften 
statt. Diese gingen dieses Mal in Wels 
über die Bühne. Starter aus Ried gab 
es dieses Jahr nur im U11-Bewerb. 
Ricardo, Johannes und Daniel hielten 
dabei die Fahnen für Ried hoch. 

Damenmannschaften
Unsere beiden Damen-Teams haben 

ihre Herbstrunde bereits abgeschlos-
sen. Während sich die Mannschaft 
rund um Doris Rampetsreiter den Vi-
ze-Meister in der Landesliga sicherte, 
konnten Christine Huber und Co. in der 
Regionalliga überzeugen und sich den 
Herbstmeister holen.

Hobby Tischtennis-Turnier am 
12. Jänner (Start: 16:00 Uhr)
Nichtaktive, Laien, Garagen-, Freibad-, 
und Wildwestspieler aufgepasst: Am 
Samstag, den 12. Jänner 2019 findet 
im VS-Turnsaal das traditionelle Hob-
byturnier statt. Gesucht werden die 
besten Hobbyspieler jeglichen Alters 
aus der Region. Zuschauer, Fans und 
Teilzeit-Coaches sind natürlich eben-
so herzlich willkommen. Wir kümmern 
uns um euer leibliches Wohl!

Auch dieses Jahr wird es wieder ei-
nen Herren-, sowie einen separaten 

Damenbewerb geben. Die Vorrunde 
wird in Gruppen zu je 4 Spielern (je-
der gegen jeden) ausgespielt, wobei 
die ersten zwei das A-Finale und die 
weiteren zwei Spieler das B-Finale im 
K.O.-System bestreiten. Turnierbeginn 
ist pünktlich um 16:00 Uhr. Hallenöff-
nung zum Einspielen bereits um 15:00 
Uhr. Siegerehrung, sowie Sachpreis-
verlosung für alle Teilnehmer gegen 
20:00 Uhr. 

Eventuelle Änderungen sind der Tur-
nierleitung vorbehalten. Tischtennis-
schläger können ausgeborgt werden. Im 
Turnsaal besteht Hallenschuh-Pflicht.

Offene Trainingstage: Di., 8. Jän-
ner  und Do., 10. Jänner ab 18:00 Uhr. 
Anmeldungen bei Stefan Schedlber-
ger (0677/63264286) bis Freitag, den  
12. Jänner um 18:00 Uhr. Das Nenngeld 
beträgt EUR 8,00.

Volksschule Ried trifft Feuerwehr
Am 12. Oktober fand beim Gemein-
deamt Ried im Traunkreis im Rahmen 
der Aktion „Gemeinsam sicher Feuer-
wehr“ ein Kennenlerntag der 4 Rieder 
Feuerwehren für die Volksschulkinder 
statt.

Nach ein paar einführenden Worten 
von Pflichtbereichskommandanten 
HBI Martin Tempelmayr wurde den 
einzelnen Schulklassen in Form eines 
Stationsbetriebes die Ausrüstung der 
Feuerwehr präsentiert.

Die Kinder hatten die Möglichkeit 
die verschiedensten Ausrüstungsge-
genstände selbst zu probieren. Als 
besonderes Highlight führte die FF 
Kremsmünster ihre TMB (Teleskop-
mastbühne) vor.

Den Dritt- und Viertklässlern wurde 
bei dieser Veranstaltung das Frei-
zeitabenteuer Jugendfeuerwehr vor-
gestellt. Die gezeigten Darbietungen 
und das persönliche Ausprobieren der 
Gerätschaften fand großen Anklang  
bei Schülern und Lehrpersonal.

Ein großer Dank gilt den teilneh-
menden Feuerwehrkameraden aus 
Großendorf, Ried, Voitsdorf und 
Zenndorf, sowie den Kameraden aus 
Kremsmünster. Wir würden uns freu-
en, wenn wir bei der gemeinsamen 
Jugendgruppe der 4 Rieder Feuer-
wehren bald viele interessierte und 
engagierte Jungendfeuerwehrmitglie-
der begrüßen dürfen.
(Fritz Tempelmayr und die Jugendbetreuer)

Gefreut - Johannes Sattleder, Ricardo Zaunmayr und Daniel Päpke (v.l.n.r.) 
bei den Union Landesmeisterschaften

Geschafft - stolz wird der ausgefüllte Tischtennis-Pass präsentiert

Meine Katze darf ins Freie – worauf muss ich achten
Viele Tierbesitzer möchten ihren Kat-
zen ermöglichen, dass sie im Freien 
die Gegend erkunden können. Bei re-
gelmäßigem Freilauf für Katzen sind 
allerdings die tierschutzrechtlichen 
Regelungen, die in ganz Österreich 
gelten, zu beachten. 

Diese besagen, dass Katzen mit re-
gelmäßigem Zugang ins Freie von 
einem Tierarzt kastriert werden müs-
sen, sofern sie nicht zur Zucht ver-
wendet werden. 

Das gilt ausnahmslos für alle in Öster-
reich gehaltenen Katzen. 

Diese verpflichtende Kastration von 
Katzen verhindert eine ungewollte 
Vermehrung. Zudem hat sie auch 
viele Vorteile für die Gesundheit und 
das Verhalten der Tiere (z.B. gerin-
geres Risiko für hormonell bedingte 
Erkrankungen wie Gesäugetumore 
oder Zysten, weniger übelriechen-
des Markieren oder weniger Herum-
streunen).

Zusammenfassend kann man also 
sagen: Bei regelmäßigen Freigang 
müssen Katzen kastriert werden. Aus-
genommen davon ist einzig die Zucht 
von Katzen, für die es jedoch einige 
Voraussetzungen zu erfüllen gilt.

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.ried-traunkreis.at 
oder bekommen Sie per Mail:  
tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at.
(Dr. Cornelia Rouha-Mülleder, 
Tierschutzombudsfrau Oö)
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Pensionistenverband Ried – Wandern in Schladming
Bei unserer Wander- und Erlebniswo-
che in Schladming, in der ersten Sep-
temberwoche, hatten wir trotz schlech-
ter Wetterprognosen erfreulicherweise 
ganz gutes Wanderwetter.

Von unserem Hotel Tauernblick mach-
ten wir jeden Tag Wanderungen in der 
faszinierenden Bergwelt von Schlad-
ming/Ramsau. Unsere Tagesziele wa-
ren die Planai/Krahbergzinken, Silber-
karklamm, Rittisbergrunde, Dachstein, 
Hochwurzen und Steirischer Boden-
see. Natürlich verbrachten wir auch 
gemütlich Stunden auf verschiedenen 
Almhütten. Alle 17 Teilnehmer kehrten 
unfallfrei und begeistert nach Hause 
zurück.

Am 14. September stand unser Tages-
ausflug nach Rechberg und St. Tho-
mas am Blasenstein im Mühlviertel auf 
dem Programm. 49 Teilnehmer konn-
ten wir begrüßen.

Nach einem kurzen Aufstieg zu einem 
der größten Wackelsteine des Mühl-
viertels ging es weiter zum Großdöll-
nerhof, einem 400 Jahre alten Bauern-
hof. Die Original-Einrichtung führte uns 
zurück in die Vergangenheit und ver-
mittelte einen Eindruck von den dama-
ligen ärmlichen Lebensverhältnissen. 

Nach einem guten Mittagessen 
beim „Goscherten Wirt“ besichtig-
ten wir eine Mumie, den sogenann-
ten “luftg`selchten Pfarrer” und die 
“Bucklwehluck`n”: Schlüpft man von 
Osten nach Westen durch diese Fels-
spalte, ist es nach dem Volksmund vor-
bei mit den Kreuzschmerzen. Bis zur 
Rückfahrt verbrachten wir die Zeit mit 
einem gemütlichen Beisammensein im 
Gasthof Ahorner. 

Bei unserem Wandertag am 28. Sep-
tember umrundeten wir den Almsee. 
Es herrschte prachtvolles Wander-
wetter mit ausgezeichneter Fernsicht. 
Zum Abschluss kehrten die 13 Teil-
nehmer noch im Gasthof Seehaus am 
Almsee ein und genossen ein leckeres 
Mittagessen.

Der warme Oktober bescherte uns 
auch bei unserem letzten Wandertag 
im heurigen Jahr auf den 1.200 m ho-
hen Hutberg in Vorderstoder ein über-

aus schönes Herbst-Wanderwetter.

Der steile Anstieg auf Wiesen- und 
Waldwegen, zuletzt auch felsig mit 
einem Seilstück, war etwas anstren-
gend. Doch das Gefühl, es geschafft 
zu haben und die schöne Aussicht auf 
dem Gipfel entschädigte für die Stra-
pazen.

Auch das anschließende Mittagessen 

im Gasthof Stockerwirt schmeckte her-
vorragend und die 15 Teilnehmer wa-
ren von diesem Wandertag begeistert.

Neben den Wandertagen gehen wir 
während der Schulzeiten alle 14 Tage 
am Montag in den geraden Kalender-
wochen Nordic-Walken. Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

(Hermann Zehetner)

Wir freuen uns über neue Gesichter beim Nordic Walken

Eine wunderschöne Zeit verbrachten wir in Schladming

Nach einem etwas fordernden Aufstieg freuten wir uns über den schönen Ausblick

Der Nikolaus kommt die Kinder 
zu Hause besuchen

Foto: w
ave111/pixelio.de

Siedlergemeischaft Ried/Tr.

Winter! Was ist jetzt zu tun?
Im Ziergarten ist Ruhe eingekehrt. An 
den langen Abenden im Winter kön-
nen Saatgutvorräte sortiert, Katalo-
ge, Pflanzlisten und Aufzeichnungen 
studiert werden. Die Pflanzpläne fürs 
nächste Jahr können erstellt werden.

Der Schnitt von Obst und Ziergehöl-
zen steht im Jänner bzw. Februar auf 
dem Programm. Ideal sind frostfreie 
Tage an denen der Boden nicht zu 
nass ist.

Nicht auf die Vogelfütterung verges-
sen. Wer einmal damit begonnen hat, 
sollte nicht nachlässig werden, weil 
sich die Tiere an die Futterstellen ge-
wöhnen. Ab dem Frühjahr sind diese 
Vögel die großen Schädlingsvernich-
ter.

Christbäume nicht entsorgen, son-
dern die Äste abschneiden und auf 
die Rosenstöcke legen. Das Reisig 

ist der beste Sonnenschutz, so trei-
ben die Pflanzen nicht zu früh aus.

Äste immergrüner und Sommer-
sträucher schützen, indem man mit 
einer Schnur oder Netz die Krone zu-
sammenbindet. Nach Schneefällen 
sollten die Pflanzen mit Besen oder 
Rechen von der Last befreit werden 
(Bruchgefahr). Immergrüne Gehölze 
im Topf, auf Balkon oder Terrasse, an 
frostfreien Tagen gießen. 

Dauerfrost lässt die Gehölze oft ver-
trocknen, weil die Blätter trotzdem 
Wasser verdunsten. Die härteste Zeit 
für alle Zimmerpflanzen ist vom De-
zember bis Februar. Zu wenig Licht, 
zu hohe Temperaturen und zu tro-
ckene Luft. Daher alle Pflanzen mög-
lichst nahe ans Fenster stellen, Vor-
hänge öffnen und die Pflanzen immer 
wieder übersprühen. Gedüngt wird 
etwa alle zwei Wochen.

Der Vorstand der Siedlergemein-
schaft wünscht allen RiederInnen 
eine besinnliche Adventzeit, fröhliche 
Weihnachten sowie ein erfolgreiches 
und gesundes Jahr 2019. 

(Karl Mayrhofer)

MV Voitsdorf - 
Konzert zum Jahresbeginn

Auch dieses Jahr neigt sich bereits 
dem Ende zu und es dauert nicht mehr 
lange bis unser alljährliches Konzert 
zum Jahresbeginn vor der Tür steht:

Sa, 5. Jänner 2019 um 20:00 Uhr
So, 6. Jänner 2019 um 17:00 Uhr

Es erwartet Sie wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit bekannten 
Melodien wie „Dick und Doof“ von Ro-
bert Woodfield, über moderne Werke 
wie „Fireworks Fanfare“ von Raphael 
Strasser bis hin zu traditioneller Blas-

Die Kinder freuen sich jedes Jahr 
wieder, wenn der Nikolaus vor ih-
rer Haustüre steht und bei Ihnen 
einkehrt. 

Wir wollen diese schöne Aktion 
weiterführen und werden am 5. 
und 6. Dezember 2018 mit dem Ni-
kolaus unterwegs sein.

Wenn Sie möchten, dass unser 
Nikolaus auch zu Ihren Kindern 
kommt, dann melden Sie sich bitte 
bei Bürgermeister Helmut Hech-
warter unter 0660/21 13 187.
(Helmut Hechwarter)

musik, wie die Polka „Kreplicka“ von 
Jan Slabak. 

Nicht fehlen darf natürlich unsere „Young 
Generation“, welche am Sonntag ein 
paar Musikstücke zum Besten gibt. 
Nicht nur für die Unterhaltung wird 
gesorgt, sondern auch für das leibli-
che Wohl. Kulinarische Köstlichkeiten 
laden zu einem gemütlichen Beisam-
mensein nach dem Konzert ein. 

Unsere Feuerwehr- und Trachtenmu-
sikkapelle Voitsdorf freut sich auf Ihren 
Besuch und wünscht ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2019. 

(Schriftführerin Sabrina Steinmaier)

Ach du lieber Nikolaus
Ach du lieber Niko-
laus,
komm ganz schnell 
in unser Haus.
Hab‘ so viel an dich 
gedacht!
Hast mir doch was 
mitgebracht.

Die Hausbesuche des Nikolaus 
sind für uns eine lieb gewonnene 
Tradition, die wir auch heuer gerne  
wieder fortsetzten wollen. 

Jahr für Jahr ist es für uns ein Ver-
gnügen den Glanz in den Augen 
der Kinder zu sehen, wenn der 
Nikolaus bei Ihnen zu Hause ins 
Wohnzimmer eintritt.

Wenn auch Sie sich einen Besuch 
vom Nikolaus wünschen, melden 
Sie sich bitte bei: Fritz Langeder,  
Tel.: 0699/18 79 67 21

Ihre FPÖ Ortsgruppe 
Ried/Traunkreis



Inserate . Termine Inserate . Termine

24     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     25

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

Mondscheinwanderung 
im Gemeindegebiet 

 
 
 
 
 
 
 

 

Freitag, 7. Dezember 2018 
 
Treffpunkt:  18.00 Uhr, Dorfplatz 

Gehzeit:   ca. 2 Stunden       

Anmeldung: Florian Stinglmair  
 (0664/38 57 266) 
 

Taschenlampen nicht vergessen! 

             
 

 

 

 

 

 

Mit anschließendem Punsch und Keksen! :-) 

 

Besonders geeignet für Hunde mit Problemen gegenüber Artgenossen und 
Hundeführer die bei Begegnungen mit anderen Hunden unsicher sind!  

 

Kosten: 20 Euro pro Hund // 15 Euro für jeden weiteren Hund…falls jemand mit zwei 
oder mehr Hunden dabei sein möchte. 

Dauer: ca. 1 Stunde 

Themen: Leinenführigkeit, Aggression an der Leine, Angstverhalten,  Gehorsam unter 
Ablenkung, richtiges Verhalten des Hundeführers bei Begegnungen mit anderen 
Hunden usw.  

Anmeldung erforderlich: 0699/11515804   

oder         hundetrainingleitner 

bzw. hundetraining.leitner@gmx.at  

Ort: Ried im Traunkreis, Fliedergasse 15 

Datum:  15. Dezember 2018  

Uhrzeit:  14 Uhr 
Auf euer kommen freut sich das Team HUNDETRAINING LEITNER! 

 

Weihnachtssozialspaziergang 

 
 
 

 
 

Klangmassage 

Die Klangmassage lässt die Körperzellen wieder 
harmonisch schwingen, die Selbstheilungskräfte werden 
gestärkt. Der gesamte Körper kommt auf diese Weise in 
Harmonie und es setzt schnell eine wohltuende 
Entspannung ein.  

 

 

 

 

mit Daniela Pernegger aus Pettenbach 

Mo, 10. Dezember 2018, um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal der Gemeinde 

Beitrag 8 Euro 

Es sind alle Rieder & Riederinnen zu unseren 
Veranstaltungen herzlich eingeladen! 

Wir brauchen: 
Bequeme Kleidung, warme Socken, Gymnastikmatte & Decke 
Anmeldung bei Rebhandl Andrea unter 0664 73 34 6973 

Unterwegs mit Tourenschi, Mountainbike und Wanderschuh am 

Rauriser Sonnblick, Grossvenediger, Ortler, Marmolada, Echern-
wand- Mahdlgupf Klettersteig, sowie Drauradweg und Dach-

steinrunde mit dem MTB. 

Eintritt: Freiwillige Spende für die Aktion „Licht ins Dunkel“ 
 

Auskunft: Franz Bernegger   
 0664 / 73 03 41 94  

ried-traunkreis.naturfreunde.at 

 
 

MEIN TOURENJAHR 2017  
Lichtbildervortrag von Karl Fischer 

am Sa. 08. Dez. 2018, 19.00 Uhr 
im Langeder-Saal 

E I N L A D U N G 
zur 

Kinderliturgie 
 

Jeden zweiten Sonntag im Monat feiern wir 
gemeinsam um 

8.45 Uhr im Pfarrheim 
einen Kinderwortgottesdienst. 

Wir laden euch ganz herzlich dazu ein. 
 

Unsere weiteren Termine 
Sonntag, 09. Dezember 2018 
Sonntag, 13. Jänner 2019 
Sonntag, 10. Februar 1019 

 
Wir wünschen allen: 
Eine fröhliche Weihnachtszeit 
 

und fürs neue Jahr viel Glück, 
Gesundheit und jede Menge erfüllte Träume 

 

Nehmt euch die Zeit und kommt vorbei 

Wir freuen uns sehr auf euch 

Euer KILI - Team 

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 
 

Skigymnastik + Winterlauftreff 
 

jeden Montag 
(außer Feiertage) 

 
 

ab 7. Jänner 2019 
bis 18. März 2019 

 
Treffpunkt:   Turnhalle 
 
Winterlauftreff: 18:45 Uhr 
    
Skigymnastik:  19:30 Uhr 
 
Leitung:  Othmar Atzlinger  
 
Auskunft:  Franz Bernegger  
  0664/730 34 194 
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Die Gemeinde und die Pfarre beteiligen sich wieder aktiv an der Spendenaktion „Licht ins Dunkel“. 
 
Im Rahmen des Friedenslicht-Marathons, von Linz nach Kremsmünster, wird das Friedenslicht von 
den Rieder Läufern am Sonntag, 16. Dezember 2018 vom Stift Kremsmünster nach Ried gebracht. 
 
Alle LäuferInnen sind aufgerufen mitzulaufen, auch Teilstrecken möglich! Wir laufen sehr langsam, 
ca. 7 min/km! Bitte bei Franz Bernegger unter 07588/7484 oder 0664/73034194 anmelden! 
 
Spenden für Licht ins Dunkel können Sie auf das Konto  
der Raiffeisenbank (AT94 3438 0001 0761 3326) oder  
der Sparkasse (AT32 2032 0250 0401 3396) über- 
weisen.  

Berichter-
stattung in 
ORF 2 
Heiliger 
Abend,  
um cirka 16.00 Uhr 
Liveauftritt bei der Licht  
ins Dunkel-Gala 

15:00 Uhr Treffpunkt Kupferstube und  
  Abfahrt zum Stift Kremsmünster 
15.15 Uhr Andacht 
16:10 Uhr Weigersdorf 
16:25 Uhr Ameshofer-Fellingerkreuz 
16:35 Uhr Kupferstube 
16:45 Uhr Übergabe des Friedenslichtes  
  an Pater Albert 

Sonntag, 16. Dezember 2018 

Wenn Bäume bis 11:30 Uhr nicht 
abgeholt werden, bitte unter folgender 
Nummer melden: 0650 / 2701604 

Die abgeschmückten  
Bäume bitte bis  
spätestens 8:00 Uhr an der 
Grundstücksgrenze deponieren. 
Vielen Dank! 

Samstag, 
12.1.2019 tischtennisO r t s m e i s t e r s c h a f t

Ried / TRkR.

Hobby

12. Jänner 2019
STaRT 16.00 UHR |  TURnHalle VS Ried /  TRkR. | 

damen- Und HeRRen-einzel |  nenngeld 8€

Jeder  Hobbysp ie ler  i s t  herz l i ch 
wi l lkommen. Für  Verpf legung i s t 
gesorgt . Sch läger  vorhanden,
Hal lenschuhe b i t te  mi tnehmen. 
es  erwartet  d ich  e ine  Tombola .

of fene Tra in ingstage: 8 . und 10. 
Jänner, jewei l s  ab 18.00 Uhr.

anmeldung be i  S te fan unter : 
+43 677 63264286

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

Winterwanderung 
Eiskogel 

 
 

 

Samstag, 19. Jänner 2019 
 
Treffpunkt:  09:00 Uhr, Dorfplatz 

Gehzeit:   ca. 3 Stunden       

Anmeldung: bis 17.01. bei 
  Franz Bernegger 
  (Tel. 0664/73 034 194) 
  
 

- Treffpunkt: Wichtelstube Ried/Trkr:

Liebe Leute, oh wie fein,
der Kasperl kommt zu Groß & Klein!

Er kommt nach Ried – das ist ein Hit!
Liebe Kinder, kommt alle mit!

Der Kasperl und seine
Freunde bestehen wieder

ein neues, spannendes
Abenteuer!

"Das ängstliche

Drachenkind!"

Wann:   FR, 25. Jänner 2019 
Uhrzeit:   15:30 Uhr

Wo:   Vortragsaal der Gemeinde
Kosten:  EUR 4,-- pro Person 

(Kinder ab 2 Jahre & Erwachsene)
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Warum DU dich für diese freiwillige Tätigkeit entscheidest: 
 

Wenn DU gerne älteren Menschen Zeit schenken möchtest, ist eine freiwillige Mitarbeit 
im Besuchsdienst genau das Richtige für DICH! Durch die gemeinsamen Aktivitäten kannst 
DU rasch das Herz der Menschen erfreuen und Licht in den oftmals grauen Alltag bringen.  
 

Die Gewissheit, nicht alleine zu sein, jemanden zu haben der sich Zeit nimmt 
zum Vorlesen, Spazieren gehen oder einfach zum Plaudern, ist für die Betroffenen von 
großer Bedeutung und eine enorme Bereicherung.  
Zeit – Aufmerksamkeit – Abwechslung – neue Ideen – Freude 

 

      Welche Aufgaben erwarten DICH: 
- Gespräche und gemeinsame Spaziergänge 
- Begleitung bei Arztbesuchen oder Behördenwegen 
- Unterstützung bei Einkäufen und Freizeitgestaltung  
- Förderung von körperlicher und geistiger Aktivität  

und Motivation 
- Ansprechpartner in sozialen Angelegenheiten 
- Besuche im Krankenhaus und Unterstützung bei  

der Entlassung 
- Vermittlung von Gesundheits- und sozialen Diensten 

 

     DU bekommst: Gemeinschaft, Freude, Dankbarkeit, Selbstwert, Ausbildung und Einschulung, Dienstkleidung,  
      Versicherungsschutz, KM-Entschädigung,… 
 
Interesse? Wenn ja, dann freuen wir uns, DICH kennen zu lernen: 
Rotes Kreuz Kremsmünster, Linzerstraße 16, Erika Verhofnik 
4550 Kremsmünster, Tel. Nr. 07583/5244, 0664/7840071 
Rotes Kreuz Kirchdorf, Monika Felbermayr, Krankenhausstraße 11, 4560 Kirchdorf,  
Tel.Nr. 07582/63581-24, e-mail: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at  

    

 Wir suchen DICH!       Wir brauchen DICH! 
    

 BESUCHSDIENST  KREMSMÜNSTER/RIED 

  

     Was DU mitbringen sollst: 
- Zeit 
- Erfahrung und Freude im Umgang 

mit älteren Menschen 
- Verschwiegenheit 
- Bereitschaft zur Aus- und 

Weiterbildung 
 
 

 

    
 
 

Deine Chance in einem mehrfach 
ausgezeichneten* Start-up!

Wir suchen Lehrlinge als

Konstrukteur/-in, 
Mechatroniker/-in
 Du willst in einem kleinen, jungen Team an einer Weltneuheit 
im Bereich Automatisierung mitarbeiten? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Deine Chancen:

  Sehr gutes Betriebsklima in einem aufstrebenden
 Unternehmen mit offener Unternehmenskultur

   Chance  auf Mitentwicklung innovativer Systeme
 Ausgezeichnete Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Lehrlingsentschädigung brutto im 1. Lehrjahr gem. Kollektivvertrag: 540,91 Euro

Rapperstorfer Automation
Pointstraße 14, 4641 Steinhaus bei Wels

+43 699 103 434 01  
hubert.rapperstorfer@rapperstorfer.com

facebook.com/rapperstorfer
www.rapperstorfer.com

 * Pegasus in Gold 2016  
Edison Erfinderpreis in Bronze 2016 

Innovationspreis Oberösterreich 2016  
Innovationspreis Betonbauteile Deutschland 2016 

Unternehmer des Monats WKO Wels-Land März 2016   
Austria Cooperative Research-Kooperationspreis 2015 

Fo
to

: t
ec

h2
b/

A
nd

re
as

 B
al

on

E
nt

ge
ltl

ic
he

 A
nz

ei
ge

Wir suchen Dich!
Die PRECIPLAST Kunststofftechnik ist ein führender Entwickler und Hersteller von 
hochwertigen Kunststoffteilen. Das Unternehmen ist Komplettanbieter im Bereich 
Spritzguss, Spezialist für faserverstärkte Kunststoffe sowie Produzent von  
Hohlkörpern. Die Zufriedenheit unserer Kunden liegt uns besonders am Herzen.  
Um die hohen Anforderungen unserer Kunden erfüllen zu können, erweitern wir  
unser Team.

Wir bieten einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz im 3-Schicht Betrieb, 
leistungsorientierte Bezahlung sowie eine umfangreiche Einschulung und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen inklusive Lebenslauf und Foto.

PRECIPLAST Kunststofftechnik Ges.m.b.H.
z.Hd. Herr Harald Berger
Schachadorf 75
4552 Wartberg/Kr.
Tel: 07588/7252-0
Mail: harald.berger@preciplast.at

Schichtleiter 
Spritzgusstechnik
3-Schicht Betrieb

 
Ihre AufgAben:

• Start und Freigabe zur Serienproduktion
• Qualitätskontrolle und Serienüberwachung
• Dokumentation von Produktionsprotokollen
• Checklisten und Prozessüberwachung

Schichthelfer 
Spritzgussproduktion
3-Schicht Betrieb

 
Ihre AufgAben:

• Rüsten und Einbau der Spritzgusswerkzeuge
• Bereitstellen des Rohmaterials
• Qualitätskontrolle

Erstellt: 10.Oktober 2018

 

  

Arbeiter im eisen-, metallverarbeitenden Gewerbe 

 
Alle Aufgaben auf einen Blick 
 
• technische Unterlagen lesen 
• Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden festlegen 
• Arbeitsabläufe planen, steuern und koordinieren 
• erforderliche Materialien beschaffen, auswählen und prüfen 
• metallische Werkstoffen von Hand und maschinell bearbeiten 
• Bauteile und Konstruktionen (z. B. Gebäude- und Hallenkonstruktionen, Portale, Behälter) 
             zusammenbauen und montieren 
• verschiedene Metall verarbeitende Verfahren und Techniken anwenden wie z. B.: Bohren, 
             Schweißen, Schleifen, Sägen, Löten, Warm- und Kaltbiegen, Autogen- und 
             Elektroschweißen, Stemmen, Lochen,  Stanzen, Nieten 
• Qualitätskontrollen und Maßnahmen zur Qualitätssicherung durchführen 
• Oberflächenbehandlungen durchführen, z. B. Lackieren, Versiegeln, 
             Oberflächenschutzmittel anbringen 
• Fehler und Defekte aufsuchen, Wartungs- und Reparaturarbeiten durchführen 
• Sicherheitsvorschriften, Normen und Umweltstandards berücksichtigen 
• technische Daten erfassen, Arbeitsverlauf und Arbeitsergebnisse dokumentieren 
• Kundinnen und Kunden beraten und informieren 

Lehrling Metall-/ Stahlbautechnik 

Anforderungsprofil 
  
Handwerkliche Fähigkeiten 
Technisches Verständnis 
Lernbereitschaft, Motivation und Einsatzfreude 
Abgeschlossene Pflichtschule (gerne auch Schulabgänger höherer Schulen) 
Teamfähigkeit 

Staber GesmbH 
Stahl- und Anlagenbau 

z.H. Hrn. Peter Pimminger 
Rehberger Straße 4 

4551 Ried im Traunkreis 
office@staber-stahlbau.at 

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 

WINTERWANDERUNG 

 
 

Hinterstoder 
Schiederweiher 

 
 

Sonntag, 27. Jänner 2019 
 
 

Abfahrt:   10:00 Uhr, Dorfplatz 
Gehzeit:   ca. 3 Stunden 
Anmeldung: bis 25.01. bei Josef Reisner 
     (Tel. 0664/50 47 114) 

   
  Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

 

S C H I K U R S 
 

K A S B E R G (GRÜNAU) 
 

 
von Sa, 16.02.2019 – Di, 19.02.2019 

 
 

für Kinder ab 5 – 16 Jahren (NUR Naturfreundemitglieder) 
 
Abfahrt:   jeden Tag um 08:00 Uhr, Dorfplatz  
Ankunft:  ca. 16:30 Uhr, Dorfplatz  
Auskunft: Thomas WASER 0664/2066618  
 
 

PREIS: 
1. Kind  € 190,- 
2. Kind  € 170,- 
3. Kind  € 140,- 

 
(Bus, Liftkarte, Kurs, Mittagessen) 

Saisonkartenbesitzer bekommen 20 Euro nach Ende des Kurses rückerstattet 
 

Anmeldung von 08.01.2019 bis 08.02.2019 
durch Einzahlung bei Sparkasse oder Raiffeisenbank Ried 

 
Ausrüstung: 

passender Helm, trockene Schischuhe, Handschuhe und Schibekleidung, 
Schibrille, Schi (unbedingt beschriften),  Anfänger KEINE Schistöcke! 

Schiservice empfehlenswert! 
 

Wir weisen darauf hin, dass im Zuge dieser Veranstaltung Fotos und Videos 
gemacht werden und ev. am Vereinsabend, am Jahreskalender bzw. auf unserer 
Homepage erscheinen. Sollte jemand damit nicht einverstanden sein, so bitten 
wir vor dem Schikurs um Mitteilung beim Organisator. Im Zuge der DSGVO ist bei 
der Anmeldung die Datenschutzerklärung zu unterschreiben. 

BauchBeinPo-xing 

 +Cardio FIT 

  
Ein gezieltes Training der Problemzonen mit schwungvoller 
Musik. Straffen und dehnen, zur Steigerung der körperlichen 
Fitness, Beweglichkeit und Ausdauer. 
  

Kursabend:   Montag, ab 28. Jän. 2019   um 18:15 – 19:05  und 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 45,- (bar) 

 
  BodyART Training bei dem du deinen Körper trainierst und dein Kopf zur Ruhe        
   new   kommen kann. Myofascien, Trigger Point, neue Elemente.  
     Energie  Nur wer BodyART macht, kann diese Energie spüren.  

Kraft, Dehnen, Stress-Release. Mehr auf: bodyart-training.com 
 

Kursabend:  Montag, ab 28.Jän. 2019 
Zeit:  20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 55,- (bar) 

 
Sanfte Gymnastik für deinen Körper, mit gelenkschonenden Übungen. 
Aufbauendes Turnen für den Rücken, Bauch, Arme und Beine, hab 
einfach Spaß und Freude an der Bewegung. 
  

Kursabend:   Donnerstag, ab 7. Feb. 2019 
Zeit:              18:15 – 19:05 Uhr, 7 Abende, € 45,- (bar) 

 
lateinamerikanische Rythmen, ein schweißtreibender Spaß, 
anschließend Kräftigung für Rücken, Bauch Bein und Po.   

Kursabend:   Donnerstag, ab 7. Feb. 2019 
Zeit:  19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 45,- (bar) 
 

deepWork    denn Power braucht MAN(N) eben….1 Stunde intensiv! 
100 % Fettverbrennung, Muskelaufbau und –stärkung. 
Nur wer seine Grenzen entdeckt und überschreitet,  
wird seinen Horizont neu erweitern. 

Kursabend:   Donnerstag, ab 7. Feb. 2019 
Zeit:  20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 55,- (bar) 
 
Wo:                   Pettenbach CAMPing im Almtal  
     Eingang: Physiotherapie 
 

Mitzubringen:  Gymnastikmatte, lockere Bekleidung  
ANMELDUNG:   Mobil: 0664/4971718    
 e-mail:   edith.h@live.at 
Kursleitung:  Edith Huemer, Dipl. Trainerin  

Latino-BBPo 

Fit & Vital 
  Ü 49 

 
 

 
 

Verkaufe 
ab 8. Dezember 2018 

Christbäume  
täglich von  

9.00 bis 18.00 Uhr 
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REINIGUNGSKRAFT 
FÜR ORDINATION GESUCHT

Ab 2. Jänner 2019 wird für eine allgemein-
medizinische Praxis in RIED im Traunkreis eine 
zuverlässige Reinigungskra�  gesucht:

• 3 x wöchentliche Reinigung der Ordina-
� on mit  rela� v fl exibler Zeiteinteilung

• fachgerechtes Besei� gen von Abfällen
• idealerweise Erfahrung im Bereich der 

Reinigung
• verständigungssichere Deutschkenntnisse
• zuverlässige, vertrauensvolle und gewis-

senha� e Arbeitsweise
• Anstellung auf Geringfügigkeitsbasis

Bewerbung bi� e an Fr. Dr. Stefanie Schneider 
0677 / 61 45 424 | drstefanieschneider@gmx.at

PRAXISRaUMLICHKEITEN
ZU VERMIETEN 

ab Jänner 2019 in RIED im Traunkreis 
(Massage/Physiotherapie/Ergotherapie/Hebammen/

Logopädie/Kosmetik/Fußpfl ege/Arzt, Ärztin/Diätologie, …) 

In der neu errichteten und ab Jänner 2019 eröffneten Praxis für 
Allgemeinmedizin von Dr. Stefanie Schneider in Ried/T., Floria-
nistraße 2 steht folgender Praxisraum zur Vermietung:

• Heller 20 m² großer Praxis-/Therapieraum
• Zentral gelegen, im Rieder Gewerbezentrum (RGZ)
• eigenes Bad mit Dusche/Umkleide, separates WC
• Abstellraum
• Ausstattung: 
 - moderne, elektr. verstellbare Massage-/Therapie-/
   Behandlungsliege
 - Sprossenwand
 - Spiegel
 - Schreibtisch 

• Internetanschluss, Reinigung, Strom, Heizung inkludiert, 
dimmbares Licht

• außer Hörweite des Ordinationsbetriebes, mit einem von 
den Öffnungszeiten unabhängigen, kleinen Warteraum 
sowie Vorraum und eigener Klingel

• Parkplätze inkl. Behinderten-Parkplatz 

Vermietung Halbtag (Vormittag oder Nachmittag/Abend) oder 
Ganztag möglich. Preis und Besichtigung auf Anfrage!

Ich freue mich auf Ihre unverbindliche Anfrage!
Dr. Stefanie Schneider
0677 6145424 | drstefanieschneider@gmx.at

Bring Deine Lebensenergie zum Fließen! 

 
Die Energie-Karte für Mensch und Tier! 

 
  Verbessert das allgemeine Wohlbefinden 
  Wirkt entspannend und ausgleichend 
  Sorgt für ruhigen und entspannten Schlaf 
  Regeneriert das feinstoffliche Energiefeld 
 
Weitere unverbindliche Informationen erhalten Sie bei   
Rott Thomas unter 0676/ 6564717 oder  
Email an thomas@der-energetiker.at 
4551 Ried im Traunkreis, Birkenstraße 1 

���������������������  ������������������� 

23. Nov. - 24. Dez. 2018 
WELSER WEIHNACHTSWELT

TÄGLICH AM STADTPLATZ,
IM POLLHEIMERPARK UND BEIM 
GÖSSER BIERGARTEN ADVENT 

wels.at/weihnachtswelt
Bei uns wohnt das Christkind . . . 

GESCHENKETIPP VOM 
CHRISTKIND: DIE NEUE WelsCard!
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Wachsen Sie mit uns.
www.donau-kanol.com

Donau Kanol in Ried im Traunkreis (OÖ) gehört zur internationalen Donau Chemie Gruppe und ist das größte österreichische 
Lohn entwicklungs- und Lohnproduktionsunternehmen für innovative Produkte in den Bereichen Kosmetik, Medizinprodukte 
und Haushaltsreiniger. Die am Standort entwickelten und produzierten Produkte zählen zu bekannten Marken und Handels-
marken im Non-Food Sektor.

Unterstützen Sie uns bei der Umsetzung unserer Wachstumsstrategie und werden Sie Teil unseres Teams!

» Stellvertretender Lagerleiter (m/w)
Sie sind für den reibungslosen Betrieb des Lagers verant-
wortlich, erfassen die nötigen Daten in SAP und koordinieren 
die LKWs für den Transport.

» Junior Produktmanager FMCG (m/w)
In dieser Schnittstellenfunktion arbeiten Sie bei der Umsetzung 
von Projekten und Produktkonzepten mit, haben engen Kunden-
kontakt und übernehmen administrative Aufgaben.

» Customer Service Mitarbeiter (m/w)
Sie begeistern unsere Kunden durch Ihre Professionalität und 
Serviceorientierung in der Auftragsbearbeitung und -abwicklung.

» Wirkstofferzeuger (m/w)
Sie stellen flüssige und viskose Formulierungen unter Ein
haltung der Hygieneanforderungen, Termin- und Mengenvor-
gaben für die Abfüllung her und verbuchen dies im System.

» Maschineneinsteller (m/w)
Im 2-Schichtbetrieb verantworten Sie das Rüsten und Instand-
halten unserer Abfülllinien, die Anlagensteuerung und sorgen für 
optimierte Produktionsprozesse.

» Linienpersonal (m/w)
Sie sind im 2-Schichtbetrieb für die durchzuführenden Umstell- 
und Rüstarbeiten zuständig und arbeiten bei der Abfüllung, 
Konfektionie rung und Verpackung gemäß 
unserer Pro zessvorgaben mit.

Bewerben Sie sich jetzt! 

Gestalten Sie Ihre langfristige Karriere in einem dynamischen und  
herausfordernden Umfeld. Bewerben Sie sich jetzt über unsere Homepage 
oder schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Donau Kanol GmbH & Co KG, zHd. Personalabteilung, Großendorf 65,  
4551 Ried/Traunkreis. Details zu den offenen Stellen finden Sie unter: 
www.donau-chemie-group.com/jobboerse.

DC_HR_Inserat_Ried_201809_RZ.indd   1 25.09.18   09:37
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01.12.2018 Weihnachtlicher Vereinsabend mit Nikolausbesuch, 16:00 Uhr, Naturfreunde GH Langeder
01.12.2018 Adventkranzweihe, 16:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
01.12.2018 Verkaufsbasar mit Pfarrkaffee, 16:00 Uhr, KFB Pfarrheim
02.12.2018 Pfarrkaffee der Missionsrunde, 08:00 Uhr Pfarrheim
02.12.2018 25. Krampuslauf, 14:00 Uhr, Naturfreunde Sportplatz
03.12.2018 Restmüll West
03.12.2018 Gymnastik am Vormittag, (jeden Montag, während der Schulzeit), 08:45 - 10:00 Uhr, Brigitte Ramsebner Gymnastikraum
03.12.2018 SpringginkerlWichtel, (14-tägig), 14:30 - 15:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Turnsaal
03.12.2018 Winterlauftreff, (jeden Montag, außer Feiertage), 18:45 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
03.12.2018 Skigymnastik, (jeden Montag, außer Feiertage), 19:30 Uhr, Naturfreunde Turnsaal
04.12.2018 RiesenWichtel, (jeden Dienstag, bis 18.12.2018), 09:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
04.12.2018 Seniorenturnen, (jeden Dienstag, bis 18.12.2018), 15:15 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal
05.12.2018 Nikolausaktion, ÖAAB
05.12.2018 Nikolausaktion, FPÖ
05.12.2018 ZwergenWichtel, (jeden Mittwoch, bis 19.12.2018), 09:00 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
05.12.2018 FIT für Pensionisten, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 - 14:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal
05.12.2018 Adventfeier, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Kupferstuben
05.12.2018 Damengymnastik, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 - 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal
06.12.2018 Nikolausaktion, ÖAAB
06.12.2018 Nikolausaktion, FPÖ
06.12.2018 SelbA-Training, 14:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Altenheim Ried
06.12.2018 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 15:00 Uhr, Seniorenbund TP: Altenheim
07.12.2018 Adventausflug nach Mariazell, Pesionistenverband
07.12.2018 Mondscheinwanderung im Gemeindegebiet, 18:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz
08.12.2018 Adventstunde, 14:00 Uhr, KFB Pfarrheim
08.12.2018 Mein Tourenjahr 2017 – Lichtbildervortrag von Karl Fischer, 19:00 Uhr, Naturfreunde GH Langeder
09.12.2018 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim
10.12.2018 Altpapier West
10.12.2018 „Treffpunkt: Tanz 50+“, (14-tägig), 14:00 - 15:30 Uhr, Gesunde Gemeinde Turnsaal
10.12.2018 Klangmassage, 19:30 Uhr, Bäuerinnen Ried Sitzungsaal
12.12.2018 Seniorenmesse, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 08:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche

12.12.2018 Wandern, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 14:00 Uhr, Seniorenbund TP bei Wander-
wetter: Dorfplatz

13.12.2018 Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr Sitzungssaal
14.12.2018 Biomüll
15.12.2018 Rorate, 07:00 Uhr, KFB Maria Haslach
15.12.2018 Weihnachtsfeier, 11:00 Uhr, Pensionistenverband GH Langeder
15.12.2018 Weihnachtssozialspaziergang, 14:00 Uhr, Hundetraining Leitner TP: Fliedergasse 15
16.12.2018 Hl. Messe mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
16.12.2018 Friedenslichtmarathon
17.12.2018 Entspannen und Energie tanken, 19:30 - 21:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Sitzungssaal
17.12.2018 Restmüll Ost
19.12.2018 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim
23.12.2018 Weihnachtsfeier, 10:30 Uhr, Seniorenbund GH Langeder
24.12.2018 Altpapier Ost
24.12.2018 Krippenfeier, 16:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

Veranstaltungen im Dezember 2018/Jänner 2019
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24.12.2018 Weihnachtsblasen beim Syböck, 17:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf
24.12.2018 Turmblasen, 21:15 Uhr, Musikverein Ried Pfarrkirche
24.12.2018 Christmette, 22:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
24.12.2018 Punschstand nach der Christmette, Landjugend
25.12.2018 Hochfest der Geburt des Herrn, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
28.12.2018 Biomüll
31.12.2018 Restmüll West Turnsaal
31.12.2018 Hl. Messe mit Jahresdankfeier, 15:30 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
02.01.2019 Sternsingeraktion, Kath. Jungschar
03.01.2019 Sternsingeraktion, Kath. Jungschar
04.01.2019 Sternsingeraktion, Kath. Jungschar
05.01.2019 Ortsmeisterschaft, 09:00 Uhr, Sektion Stockschützen
05.01.2019 Musikkonzert, 20:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf Turnsaal
06.01.2019 Sternsingermesse, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
06.01.2019 Musikkonzert (mit Young Generation), 17:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf Turnsaal
06.01.2019 Vollversammlung, 19:30 Uhr, Feuerwehr Voitsdorf FF-Haus Voitsdorf
07.01.2019 Gelber Sack
07.01.2019 Altpapier Rest West
07.01.2019 Beginn: Gymnastik am Vormittag, 08:45 - 10:00 Uhr, Brigitte Ramsebner Gymnastikraum
07.01.2019 Beginn: SpringginkerlWichtel, 14:30 - 15:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Turnsaal
07.01.2019 Beginn: Gemeinsames Wandern, 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
07.01.2019 Beginn: Winterlauftreff, 18:45 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
07.01.2019 Beginn: Skigymnastik, 19:30 Uhr, Naturfreunde Turnsaal
08.01.2019 Beginn: RiesenWichtel, 09:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
08.01.2019 Beginn: Seniorenturnen, 15:00 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal
08.01.2019 Beginn: Wirbelsäulengymnastik (8 Einheiten), 18:30 - 19:30 Uhr, Brigitte Ramsebner GH Langeder
09.01.2019 Gedenkmesse für die verstorbenen Mitglieder, 08:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche
09.01.2019 Beginn: ZwergenWichtel, 09:00 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
09.01.2019 Beginn: FIT für Pensionisten, 13:45 - 14:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal

09.01.2019 Beginn: Wandern, 14:00 Uhr, Seniorenbund TP bei Wander-
wetter: Dorfplatz

09.01.2019 Beginn: Damengymnastik, 20:00 - 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal
10.01.2019 1. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Kupferstuben

10.01.2019 Beginn: SelbA-Club, 5er Block, 14:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Veranstaltungs-
raum Altenheim

10.01.2019 Beginn: Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 15:00 Uhr, Seniorenbund TP: Altenheim
11.01.2019 Biomüll
11.01.2019 Ortsmeisterschaft Senioren, ab 18:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
12.01.2019 Christbaumsammelaktion, ab 08:00 Uhr, Landjugend
12.01.2019 Ortsmeisterschaft Nachwuchs, ab 10:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
12.01.2019 Hobby Tischtennis Ortsmeisterschaft, ab 16:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
13.01.2019 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim
13.01.2019 Ortsmeisterschaft allg. Klasse, ab 10:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
14.01.2019 Restmüll Ried Ost
14.01.2019 Beginn: „Treffpunkt: Tanz 50+“, (14tägig), 14:00 - 15:30 Uhr, Gesunde Gemeinde Turnsaal
15.01.2019 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungssaal
17.01.2019 Entspannen und Energie tanken, 19:30 - 21:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Sitzungssaal
18.01.2019 Seniorenball, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Knappenbauer

NICHTÊTR€UMEN.
WOHNEN.

WohlfŸhlenÊinÊbesterÊQualitŠt!
DieÊgemeinnŸtzigeÊSteyrerÊWohn-ÊundÊSiedlungsgenossenschaftÊ
ãStyriaÒÊerrichtetÊinÊganzÊOberšsterreichÊWohnungenÊmitÊhšchs-
temÊWohnkomfortÊ-ÊfŸrÊJungÊundÊAlt.ÊÊ

ErfahrenÊSieÊmehrÊzuÊunserenÊaktuellenÊBauprojektenÊaufÊunsererÊ
WebsiteÊunter:Êwww.styria-wohnbau.at

TelÊ0Ê72Ê52Ê/Ê52Ê932
FaxÊ0Ê72Ê52Ê/Ê53Ê920
E-MailÊoffi ce@styria-wohnbau.at
WebÊwww.styria-wohnbau.at
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Wir suchen Verstärkung! 

ACH Solution GmbH 
Gewerbepark 5 
4652 Fischlham 

www.ach-solution.com 

 CNC – Fräser/in 
Bruttomonatsgehalt 2500€ - Überbezahlung je nach Qualifikation möglich 

Wenn Sie sich für eine dieser Stellen 
interessieren und mit Ihrer herzlichen und gewinnenden 

Art unser Team verstärken möchten, dann senden Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Foto! 

Wir bieten Ihnen ein langfristiges Arbeitsverhältnis, ein 
angenehmes Betriebsklima, die kostenlose Nutzung des firmeneigenen 
Fitnessraumes, Betriebsküche, diverse Sozialleistungen und vieles mehr… 

office@ach-solution.at                 Tel.: 07245 25570 

 Werkzeugbautechniker/in 

 Lehrling – Werkzeugbautechniker/in 

Bruttomonatsgehalt 2600€ - Überbezahlung je nach Qualifikation möglich 

Gehalt lt. KV 

Wir suchen motivierte und engagierte Mitarbeiter für unseren 
aufstrebenden Betrieb: 

 CNC – Dreher/in 
Bruttomonatsgehalt 2500€ - Überbezahlung je nach Qualifikation möglich 
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TodesfälleGeburten

Hochzeiten

Ingrid Garsleitner und Thomas  
Gundendorfer eine Michaela
Lisa Raffelsberger und Stefan Moser 
eine Alexandra
Sandra Huemer und Benjamin Zatl 
eine Lucy
Klara Leimer und Christian Hubl 
einen Jonas
Olivia und Beniamin Tintoi eine  
Fabiola Cristina
Marlene Hillingrathner und Florian 
Eder einen Felix

Hochzeitsjubiläen
Goldene Hochzeiten:

Franz und Maria Bachmayer

Alfred und Hildegard Raab

Monika Grünauer und Thomas 
Miskiewicz, BW (BA)
Martina Friedrich und Sohrab 
Mohammad Ismail  

Maria Hörtenhuemer

Rosina Buchner

Erika Hoffmann

Josef Langeder

Karl Waser

Friederike Zemsauer

Rosina Mayr

19.01.2019 Winterwanderung Eiskogel, 09:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz
20.01.2019 Hl. Messe mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
21.01.2019 Altpapier Ried Ost
23.01.2019 Stammtisch, Seniorenring
25.01.2019 Biomüll
25.01.2019 „Der Kasperl kommt!“, 15:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Vortragsaal
26.01.2019 Lesung mit Anneliese Schmidler, 19:30 Uhr, KFB Vortragsaal
27.01.2019 Winterwanderung – Schiederweiher, Hinterstoder, 10:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz
28.01.2019 Restmüll Ried West
30.01.2019 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim
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Baby Felix
Eltern Doris und Mag. Werner 

Ramsebner mit Lukas

Katharina Knoll und Manuel Langeder 

gaben sich am Standesamt Ried 
das Ja-Wort.

Baby Anton Leander

Eltern Milena Oberndorfer und Julian 

Schnellnberger mit Leon André

Baby Nedim
Eltern Adela und Nihad Guso

mit Emin und Sanela

Baby Lucy
Eltern Sandra Huemer und 

Benjamin Zatl

Baby Michaela
Eltern Ingrid Garsleitner und

Thomas Gundendorfer Herr Franz Felbermayr

Er feierte seinen 90. Geburtstag.

Das Jubelpaar Maria und
Franz Bachmayer.

Sie feierten die Goldene Hochzeit.

Frau Rosina Peterseil

Sie feierte ihren 80. Geburtstag.
Frau Theresia Simonfai

Sie feierte ihren 93. Geburtstag.

Martina Friedrich & Sohrab Mohammad 

Ismail gaben sich am Standesamt Ried 

das Ja-Wort. Mit am Foto Laura.


